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Notdienst der Apotheken
Freitag, 15.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Anker-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein,
Hauptstr. 43, Tel. 07851/2397, Fax 07851/481418

Samstag, 16.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Hanauer-Apotheke Kehl-Kork, 77694 Kehl, Rhein (Kork),
Oberdorfstr. 25, Tel. 07851/74090, Fax 07851/740950

Sonntag, 17.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Rosen-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Bodersweier),
Querbacher Str. 3, Tel. 07853/595, Fax 07853/8519

Montag, 18.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Storchen-Apotheke (ehemals Hirsch-Apotheke) 77694 Kehl,
Rhein (Sundheim), Am Storchennest 16,
Tel. 07851/2441, Fax 07851/1886

Dienstag, 19.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Iris-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Marlen),
Narzissenweg 1, Tel. 07854/7083, Fax 07854/985895

Mittwoch, 20.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Lichtenberg-Apotheke, 77731 Willstätt,
Hauptstr. 26, Tel. 07852/2272, Fax 07852/6008

Donnerstag, 21.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Post-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein,
Hauptstr. 94, Tel. 07851/2033, Fax 07851/75789

Freitag, 22.01.2015, 8.30 - 8.30 Uhr
Rhein-Apotheke Auenheim, 77694 Kehl, Rhein (Auenheim),
Freiburger Str. 19, Tel. 07851/2100, Fax 07851/9569671

Servicenummer für Apotheken-Notdienst
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke suchen,
können sich über die Telefonnummer (0800) 0 02 28 33 eine
diensthabende Apotheke in ihrer Nähe benennen lassen. Der
kostenlose Service der Bundesvereinigung Deutscher Apo-
thekenverbände will die bereits seit Herbst 2008 bundesweit
einheitliche Mobilfunknummer 2 28 33 (ohne Vorwahl, für
maximal 69 Cent pro Minute), oder SMS mit "apo" an diese
Nummer, ergänzen. Letzteres kostet 69 Cent pro SMS.
Mobile Web-User können unter www. 22833.mobi zur
dienstbereiten Notdienst-Apotheke gelangen. Solche Apo-
theken-Adressen gibt es auch unter www.aponet.de

WIR GRATULIEREN

❏ Willstätt
18.01.1921
Elli Marie Pippa, Sessichstraße 3 95 Jahre

❏ Eckartsweier
16.01.1941
Zbigniew Richard Dressler, Tannenstraße 6 A 75 Jahre

FUNDSACHEN

❏ Eckartsweier
1 Samsung Handy

❏ Legelshurst
2 Kinderjacken
1 Schal
(am Baggersee/Fischerhaus liegen geblieben)

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht
Die Gemeinde Willstätt sucht für die Unterbringung von
Flüchtlingen geeigneten Wohnraum. Mietverträge werden
mit der Gemeinde abgeschlossen. Die Miete und die Neben-
kosten werden von der Gemeinde bezahlt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung, Frau Edinger Tel. 07852 43118, E-Mail gerlinde.
edinger@willstaett.de oder Frau Ruf, Telefon 07852 43119,
E-Mail marianne.ruf@willstaett.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Ortschaftsratssitzung Willstätt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrat Willstätt
findet am Mittwoch, den 20.01.2016, um 19.30 Uhr, im
„Großen Raum“ des „Treffpunkt“, Hauptstraße 59a, in Will-
stätt statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Antrag zum Neubau von 2 Stadthäusern mit Tiefgarage

auf dem Grundstück Flst.Nr.3333/1
3. Antrag zum Neubau eines Einfamilienhauses

mit Garage auf dem Grundstück Flst.Nr.3415
4. Antrag zum Neubau eines Einfamilienhauses

mit Garage auf den Grundstücken Flst.Nr.910/911
5. Antrag zur Nutzungsänderung und des Umbaus eines

Wohnhauses zu einer Wohneinheit mit Heilpraktiker-
Praxis auf dem Grundstück Flst.Nr.3329

6. Antrag zum Ausbau eines Ökonomiegebäudes
zum Wohnraum im OG auf dem Grundstück
Flst.Nr.107

7. Info über die Nutzungsänderung; Einrichten eines
Sortier-und Entsorgungslagers

8. Beratung über die Friedhof-Neugestaltung
9. Bekanntgaben und Anfragen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den.

Ortschaftsratssitzung Sand
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sand
findet am Montag, 18. Januar 2016, um 19:30 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses von Sand statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1. Bürgerfragestunde
2. Neuanlage eines Boule-Platzes
3. Vergabevorschläge der Baugrundstücke im Baugebiet

„Langgarten Süd“
4. Bekanntgaben und Anfragen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den

Ortsverwaltung Hesselhurst
Neujahrsempfang in Hesselhurst
„Wenn wir mit einem guten Beispiel und einer positiven Ein-
stellung in unseren Gremien und Vereinsgefüge voran gehen
und dies so weiter geben, können wir zusammen ein gutes
Vorbild sein – was immer auch kommen mag – und sind für
2016 gut gerüstet,“ mit diesen Worten, auch in Bezug auf die
Flüchtlingssituation, schloss Ortsvorsteher Volker Mehne
seine Rede beim Neujahrsempfang in Hesselhurst. Eingela-
den zu der traditionellen Veranstaltung waren Vertreter der
örtlichen Vereine, der Kirche, Schule, ehemalige und aktuelle
Ortschaftsräte, sowie von anderen wichtigen Institutionen im
Dorf. Ortsvorsteher Mehne streifte nach der Begrüßung die
wichtigsten Ereignisse 2015. Er stellte unter anderem das
Open-Air-Konzert Ende Juni 2015 am Hesselhurster Wald-
see gemessen an den Besucherzahlen als größtes mobiles
Kino in Baden-Württemberg heraus und lobte das schöne
Fest mit Gottesdienst anlässlich des auf den besten techni-
schen Stand gebrachten Feuerwehrauto der Abteilung Hes-
selhurst. Mehne freute sich ferner über die Fertigstellung des
neuen Pavillons auf dem Friedhof, der komplett aus OT-
Mittel und Spenden finanziert wurde. Grüße von Bürgermeis-
ter Marco Steffens der in Urlaub weilt überbrachte dessen
Stellvertreterin Elvira Walter-Schmidt. Sie ging in ihrer Rede
detailliert auf die sechs Großobjekte von Willstätt ein, die in
der Gemeinde schon für reichlich Gesprächsstoff sorgten
und auch bestimmt auch in Zukunft diskutiert werden. Frau
Walter-Schmidt nannte dabei vorrangig die Mühle, die Schu-
le, das neue Friedhofskonzept der Gemeinde und informierte
über die geplanten Maßnahmen der neuen Ortsmitten in
Eckartsweier und Legelshurst. Elvira Walter-Schmidt ging
auch auf das Flüchtlingssituation ein und schilderte ihre per-
sönlichen, positiven Erfahrungen mit diesem Thema. „Die
Schule ist eine ganz wichtige öffentlichen Einrichtung, die
den Standort Willstätt stärkt, bilanzierte Elvira Walter-
Schmidt, nach dem sie ausführlich zu diesem Thema Stel-
lung bezogen hatte. Nach dem offiziellen Teil wurden die
Gäste bestens bewirtet und umsorgt von Sylvia und Silvana
Walter und in den kleineren und größeren Gesprächsrunden
war die gute Laune und lockere Atmosphäre deutlich spür-
bar.

Ortsvorsteher Volker Mehne und Bürgermeister-Stellvertreterin
Elvira Walter-Schmidt (von links) begrüßte die Gäste beim Neu-
jahrsempfang in Hesselhurst (Text und Foto: Richard Lux)
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Ortschaftsratssitzung Eckartsweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Eckarts-
weier findet am Mittwoch, den 20.01.2016, um 20:00 Uhr
im Waaghaus, Sitzungssaal statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Vorstellung der neuen Situation zum Kirchhofein-

gang (Bauamtsleiter Schönle)
TOP 3: Aktuelle Planung Kehler Straße, Bushaltestelle,

Kirchhofeingang, Kirche, Pfarrhaus
(Vortrag Bauamtsleiter Schönle)

TOP 4: Situation Rathaus-Schulhausplatz (Vortrag Bau-
amtsleiter Schönle)

TOP 5: Radweg Marlen, Radwegquerung Standort (Vortrag
Bauamtsleiter Schönle)

TOP 6: Bekanntgaben und Anfragen

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

Das Festkomitee grüßt alle Einwohner mit unserem Logo
"700 Jahre Eckartsweier - ein Hanauer Dorf feiert"
und wünscht allen ein gutes, erfolgreiches, zufriedenes und

friedvolles Jahr.

Unser Jubiläum beginnt bereits am 1. Juli 2016, dem 100.
Todestag von Prof. Dr. Johannes Beinert, mit der Herausga-
be eines neuen Buches über unseren Historiker vom Bürger-
verein "Lebendiges Eckartsweier".
Am 15. und 16. Oktober wird es dann mit einem traditionel-
len bäuerlichen Fest fortgesetzt bevor es dann endgültig ins
Jubiläumsjahr 2017 übergeht.

Freuen wir uns gemeinsam auf diese kommenden Festtage
in schönen Eckartsweier!

Sehr gut besuchter Neujahrsempfang
in Legelshurst!

„Das Phänomen Zeit ist allgegenwärtig“!
Auch in diesem Jahr war der Neujahrsempfang in Legels-
hurst mit 160 Gästen sehr gut besucht. Darüber freute sich
Ortsvorsteher Hans Fladt bei der Begrüßung. Er hieß unter
den Ehrengästen neben Bürgermeister Marco Steffens
besonders den ehemaligen Ortsvorsteher Reinhard Jockers
und Ehrenbürger Gerhard Fuchs willkommen. „Unser
Lebenstempo hat sich in den letzten Jahren verändert. Das
Phänomen Zeit ist allgegenwärtig.“ merkte Hans Fladt zu
Beginn an und nannte dazu Beispiele aus dem Alltag. Zum
Neujahrsempfang gehören für Hans Fladt unabdingbar der
Rückblick auf das vergangene Jahr, der Blick auf den Istzu-
stand und natürlich der Blick in die Zukunft. Bei allen drei
„Blicken“ war die Neue Ortsmitte Legelshurst ein Schwer-
punktthema. Fladt erinnerte an den Runden Tisch im Juni
mit einem guten Ergebnis. Er nannte aber auch Probleme
wie zum Beispiel ein nochmaliges Gutachten ohne neues
Ergebnis und er reihte den Bau eines Storchennestes auf
dem alten Areal in die Rubrik „großer Zeitverlust“ mit ein. Als
einen absoluten Glücksfall für Legelshurst sieht Hans Fladt
die Bürgerstiftung die Dank der Initiative seines Vorgängers
Reinhard Jockers und Ehrenbürger Gerhard Fuchs im Sep-
tember 2011 gegründet wurde. Das finanzielle Engagement
und die guten Kontakte zu Freunden aus der Wirtschaft von
Gerhard Fuchs ermöglichen jetzt in der ersten Jahreshälfte
auch den Bau eines Stadthauses auf dem Areal der neuen
Ortsmitte, wo die Gemeinde der Bürgerstiftung ein Grund-
stück zur Verfügung stellt. Der Ortsvorsteher gab bekannt,
dass Legelshurst derzeit 2354 Einwohner zählt und er ver-
teilte in Richtung der örtlichen Vereine als wichtige Eckpfeiler
für das Dorfleben ein dickes Dankeschön. Mit Spannung
erwartet dann die Informationen von Bürgermeister Marco
Steffens über abgeschlossene, noch laufende und zukünfti-
ge Maßnahmen in der Gemeinde. Steffens sieht die Verwal-
tung auf einem guten Weg in Sachen Flüchtlingsthema und
nannte bei den Großprojekten die neuen Ortsmitten in Will-
stätt, Legelshurst und Eckartsweier. Detailliert ging der Bür-
germeister über das aus seiner Sicht für die Zukunft der
Gemeinde wichtige Projekt Schule ein. Bekanntlich standen
ja dafür bisher Kosten von 12,2 Millionen im Raum. Diese
Zahl wird sich nach Einsparungen und mit Zuschüssen -
allerdings ohne die Mensa - auf vier Millionen verringern und
dies in einem überschaubaren Zeitraum von drei Haus-
haltjahren. Zu den jüngsten Diskussionen um das neue Haus
der Bürgerstiftung in Legelshurst meinte der Bürgermeister,
dass in einer Demokratie die öffentlichen und privaten Inter-
essen nicht immer deckungsgleich umsetzbar sind. „Ich
sehe in unserer Gemeinde eine gute Entwicklung, die uns
alle gefordert hat und weiter fordern wird“, zog der Bürger-
meister am Ende ein positives Fazit welches die Legelshurs-
ter mit viel Applaus quittierten. Danach gab es noch einmal
besonderen Beifall für Klaus Erhardt und Michael Rieber.
denen Ortsvorsteher Hans Fladt für ihr tolles Engagement
beim Umbau des alten ZG-Gebäudes in Räume für das
Jugendforum mit einem Präsent dankte. Im Anschluss an
den offiziellen Teil herrschte noch bis nach Mitternacht eine
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gemütliche Atmosphäre und das Resümee an den Stehti-
schen war durchweg positiv. Für die musikalische Umrah-
mung des wieder sehr schönen Neujahrsempfangs in Legels-
hurst sorgten Elena Lebrecht und Leonie Baas vom örtlichen
Musikverein.

160 Besucherinnen und Besucher waren am Freitag der Ein-
ladung zum Neujahrsempfang in Legelshurst gefolgt.

Ortsvorsteher Hans Fladt (links) dankte Klaus Erhardt mit
einem Präsent für sein tolles Engagement beim Umbau des
alten ZG-Gebäudes in Räume für das Jugendforum

Leonie Baas (links) und Elena Lebrecht sorgten für die musi-
kalische Umrahmung

(Text und Bilder: Richard Lux)

Ortsverwaltung und DRK-Ortsverein
Legelshurst würdigen Ehrenamt!

Thomas Lusch hat 75 mal Blut gespendet!
Für ihren freiwilligen Dienst an der Allgemeinheit wurden
beim Neujahrsempfang am vergangenen Freitag in Legels-
hurst neun Blutspenderinnen und Blutspender geehrt. Die
Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingra-
vierter Spendenzahl, sowie eine Urkunde bekam Thomas
Lusch überreicht. Er hat 75 mal Blut gespendet. Dies sei
etwas ganz Besonderes, hob Ortsvorsteher Hans Fladt her-
vor. Neben Thomas Lusch wurden noch weitere acht Legels-
hurster Frauen und Männer geehrt. Für stolze 50 mal Blut-
spenden erhielt Hans Arbogast die Ehrennadel in Gold mit
goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl. Mit
der Ehrennadel mit goldenem Lorbeerkranz und eingravier-
ter Spendenzahl 25 wurden Christoph Baas, Siegfried Göp-
per, Uwe Körner und Thomas Seiler ausgezeichnet. Susanne
Bannwarth, Anja Erhardt und Margarete Marz bekamen für
10-mal Blutspenden die Ehrennadel in Gold überreicht. Orts-
vorsteher Hans Fladt und Michael Aßmus, der Vorsitzende
vom DRK-Ortsverein Legelshurst, verteilten neben der
Ehrennadeln und den Urkunden auch ein Weinpräsent als
Anerkennung der Ortschaft und Gemeinde. „Blut bedeutet
Leben, denn ohne Blut können wir nicht leben“, unterstrich
Ortsvorsteher Hans Fladt in seiner Laudatio die enorme
Bedeutung des Blutspendens und lobte die Geehrten: „Sie
haben im Stillen Großartiges geleistet, Sie sind Lebensretter
der besonderen Art.“ Hans Fladt dankte allen Helferinnen
und Helfer des DRK Ortsvereins, die 2015 bei den Blutspen-
deaktionen in Legelshurst mitgewirkt haben. „Es gibt nichts
Gutes, außer man tut es,“ zitierte der Ortsvorsteher Erich
Kästner und richtete dann an die Anwesenden den Appell,
weiterhin Gemeinschaftssinn und Verantwortungsbewusst-
sein zu zeigen und auch Mitbürger, Freunde und Bekannte
auf die Notwendigkeit der Blutspenden anzusprechen. Der
nächste Blutspende-Termin in Legelshurst findet übrigens
am Donnerstag, den 28. Februar 2016 um 14.30 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist die Festhalle.

Blutspenderehrung in Legelshurst von links: Hans Arbogast,
Anja Erhardt, Uwe Körner, Thomas Lusch, Thomas Seiler,
Siegfried Göpper, DRK-Vorsitzender Michael Aßmus, Susan-
ne Bannwarth und Ortsvorsteher Hans Fladt

(Text und Foto: Richard Lux)
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Juze Winterfreizeit 2016
Am 06.01.2016 startete das Jugendzentrum Willstätt
wieder in seine alljährliche Winterfreizeit

.

Auf Grund der schlechten Schneelagen in den vergan-
genen Jahren hieß es diesmal auf nach Österreich.
Jugendreferent, Joachim Wagner organisierte nun
schon zum siebten Mal das beliebte Winterhighlight für
die Jugendlichen. Diesmal war das Ziel Krumbach im
Bregenzerwald. Nach rund fünf Stunden Autofahrt wur-
de die urige Hütte erreicht und bezogen. Leider war
auch dort kein Schnee in Sicht.
Am nächsten Morgen starteten die Teilnehmer schon
früh zum Skigebiet Mellau/Damüls. Hier wurde sie mit
guten Pistenverhältnissen und ausreichend Schnee
begrüßt. Leider blieben diese Verhältnisse nicht den
ganze Tag, nach der Mittagspause zog der Himmle zu
und Schnee und Sturm zogen auf. Dies störte die Ju-
gendlichen aber nicht weiter, denn endlich Ski und
Snowboarden zu können war wichtiger wie die schlech-
ten Sichtverhältnisse.
Der nächste Tag begann wieder mit freundlichen Ver-
hältnissen, die aber auch nicht allzu lange anhielten.
Nach dem Mittag kam wieder eine Schlechtwetterfront
mit Schnee und Regen. Trotz allem wurde fast bis zum
Liftschluß gefahren. An diesem Tag ließ man das Ski-
vergnügen beim Apres Ski an der Talstation ausklingen.
Der dritte Tag begann grau und regnerisch. Auch das
Skigebiet zeigte sich eher von seiner schlechten Seite.
In den unteren Lagen regnete es, was den Pistenver-
hältnisse sehr zu schaffen machte. Dafür konnte man in
den höheren Lagen mit rund 25 cm Neuschnee auch
einmal eine Tiefschneeabfahrt wagen. Da dies der
letzte Schneetag war ging es nochmals zum Apre Ski
und danach zum gemütlichen Pizzaessen.
Während der Freizeit wurden die Abende in der Hütte
bei Gemeinschaftsspielen, Tisckickern und Musik ver-
bracht. Die Jugendlichen waren begeistert endlich ein-
mal in einem richtigen Skigebiet die Winterfreizeit ver-
bringen zu können und volle drei Tage die Liftkarte
auszukosten.
Auch im nächste Winter wird es wieder heißen, auf
nach Österreich. Das nächste Ski Event steigt am
05.03.2016 mit der Tagesfahrt „ Juze go`s Snow „ für
Jugendliche und Familien, wie immer nach Mellau
/Damüls. Hier wird um 3.30 Uhr Abfahrt sein. Mehr In-
fos gibt’s im Juze Willstätt

Mediathek Willstätt

Moscherosch-Schule, Tel. 07852/9143-40
Hornisgrindestraße 2

E-Mail: mediathek@willstaett.de

Öffnungszeiten:

Dienstag, 19.01.2016 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 20.01.2016 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 21.01.2016 16.30 bis 18.30 Uhr

Moscherosch-Schule

Moscherosch-Gemeinschaftsschule stellt sich vor
Die Moscherosch-Schule Willstätt ist im zweiten Jahr
Gemeinschaftsschule und erfreut sich großen Zulaufs. Am
Dienstag, den 19. Januar 2016 ab 19.00 Uhr stellen Schul-
leitung und Kollegium die Schule und deren pädagogisches
Konzept vor. Es besteht sowohl Gelegenheit die Lernräume
zu besichtigen als auch konkrete Fragen zu stellen und mit
den Lernbegleitern der Gemeinschaftsschule und der Schul-
leitung ins Gespräch zu kommen. Eltern der Viertklässler im
Raum Kehl-Willstätt-Offenburg und alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

Zweckverband
Hochwasserschutz
Schuttermündung

Öffentliche Sitzung des Zweckverbandes am Donners-
tag, den 21.01.2016
die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Hoch-
wasserschutz Schuttermündung findet am

Donnerstag, den 21.01.2016, 18.00 Uhr
im Ratssaal von Kürzell

mit folgender Tagesordnung statt.
Tagesordnung:
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom

01.12.2014
2. Bekanntgabe über den Beschluss der nichtöffentlichen

Sitzung vom 01.12.2014 zur Neuregelung der Vergütung
der Verbandsmitarbeiter

3. Bekanntgabe über den Beschluss im Wege des Umlauf-
verfahrens zur Vergabe der Aufträge für die Gewässer-
unterhaltungsarbeiten für die Jahre 2015 - 2017

4. Umsetzung der Gewässerentwicklungspläne bzw. Anle-
gung von Gewässerrandstreifen im Verbandsgebiet -
Sachstandsbericht

5. Feststellung der Jahresrechnung 2014
6. Feststellung der Jahresrechnung 2015
7. Haushaltsplan 2016

- Beratung und Beschluss
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
Marco Steffens
Verbandsvorsitzender
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Anmeldetag in den Willstätter Kindertageseinrichtungen

Liebe Eltern,

soll Ihr Kind im Kindergartenjahr 2016/2017 eine Kindertageseinrichtung besuchen? Dann ist eine

rechtzeitige und verbindliche Anmeldung unverzichtbar.

Anmeldungen werden im Rahmen des Anmeldetages am Dienstag, 19.01.2016 von 8.30 - 12.00 Uhr
und von 14.00 - 16.00 Uhr in allen Willstätter Kindertageseinrichtungen angenommen.

Angemeldet werden können alle Kinder, die zwischen dem 01.09.2013 und heute geboren sind.

Demnach wird Ihr Kind im Laufe des kommenden Kindergartenjahres 2016/2017 (01.09.2016 –

30.08.2017) ein bis drei Jahre alt. Ein gesetzlicher Anspruch auf einen Betreuungsplatz besteht für

Kinder unter einem Jahr nicht. Aus diesem Grund sind diese Plätze begrenzt.

An den Anmeldetagen haben Sie die Möglichkeit, sich über die Einrichtung und deren Angebote vor

Ort zu informieren und Ihr Kind nach dem Angebot ihrer Wahl entsprechend anzumelden.

Betreuungs-
form

Std./
Wo.

Erläuterung

HT 22,5 Halbtagsbetreuung | nur am Vormittag (nur U3)

RG 32,5 Regelbetreuung | Betreuung am Vor- und Nachmittag mit Mittagspause

RG 34,5 Regelbetreuung | Betreuung am Vor- und Nachmittag mit Mittagspause

Flex. RG 35,0
Regelbetreuung | flexible Betreuung bis zu 7,0 Std. im Rahmen der ÖZ

Angebot nur in der Kinderkrippe „Zwergenhaus“ Legelshurst

VÖ 35,0 Verlängerte Öffnungszeit | Betreuung von 7,0 Std. ohne Pause

Flex. GT 45,0
Ganztagesangebot | flexible Betreuung bis zu 9,0 Std. im Rahmen der ÖZ

Angebot nur in der Kinderkrippe „Zwergenhaus“ Legelshurst

GT 52,5
Ganztagesbetreuung | Betreuung von 10,5 Std. ohne Pause (nur Ü3)

Angebot nur im „Kindertreff“Willstätt, im „Regenbogen“ Eckartsweier und in

der „Kinderarche“ Legelshurst

Für die Gemeinde Willstätt dient die frühzeitige Anmeldung der Kinder als Planungssicherheit, um

bedarfsgerecht die erforderlichen Plätze für die entsprechenden Angebote bereitstellen zu können.

Sollten Sie die Anmeldetage aus Termingründen nicht wahrnehmen können, so kontaktieren Sie Ihre

Wunscheinrichtung bitte bis zum 28.01.2016 telefonisch.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Willstätter Kindertageseinrichtungen.
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So finden Sie Ihre Wunscheinrichtung . . .

Komm. Kindertagesstätte „Kindertreff“ | Kinder im Alter von 2 Jahren - Schuleintritt
Leitung: Susanne Amtsberg

Hornisgrindestraße 8, 77731 Willstätt

Tel.: 07852/2004 E-Mail: kiga-willstaett@willstaett.de

Kath. Kindergarten „Krempenbrunnen“ | Kinder im Alter von 1 Jahr - Schuleintritt
Leitung: Anja Milleck

Schillerstraße 2, 77731 Willstätt

Tel.: 07852/2662 E-Mail: kiga-krempenbrunnen-willstaett@t-online.de

Komm. Kindergarten „Kindernest“ | Kinder im Alter von 2 Jahren - Schuleintritt
Leitung: Bärbel Dreher

Blumenstraße 15, 77731 Willstätt – Sand

Tel.: 07852/5424 E-Mail: kiga-sand@willstaett.de

Evang. Kindergarten „Kinderarche“ | Kinder im Alter von 2 Jahren - Schuleintritt
Leitung: Anke Mäntele

Finkenstraße 5, 77731 Willstätt – Legelshurst

Tel.: 07852/7912 E-Mail: info@kinderarche-legelshurst.de

Komm. Kinderkrippe „Zwergenhaus“ | Kinder im Alter von 2 Monaten – 3 Jahren
Leitung: Natalie Lutz

Urloffener Straße 5a, 77731 Willstätt – Legelshurst

Tel.: 07852/933745 E-Mail: kinderkrippe@willstaett.de

Komm. Kindergarten „Villa Kunterbunt“ | Kinder im Alter von 2 Jahren- Schuleintritt
Leitung: Julia Schäfer

Friedhofstraße 1, 77731 Willstätt – Hesselhurst

Tel.: 07852/7590 E-Mail: kiga-hesselhurst@willstaett.de

Evang. Kindergarten „Regenbogen“ | Kinder im Alter von 2 Jahren - Schuleintritt
Leitung: Andrea Meyer

Hofstattstraße 22, 77731 Willstätt – Eckartsweier

Tel.: 07854/7222 E-Mail: ev_kiga_regenbogen@t-online.de
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Willstätt

Ausrückebereich 3
Abteilung Legelshurst

Montag, 18.01.16 Probe um 19.00 Uhr
Atemschutzunterweisung (für alle PA Träger Pflicht)

INTERESSIERTWAS SONST NOCH

Die VHS Ortenau, Außenstelle Willstätt wünscht allen Freun-
dinnen und Freunden ein gutes Neues Jahr und lädt Sie zum
Schnuppern im Kursprogramm ein.

Folgende Kurse und Einzelveranstaltungen finden in den
kommenden Wochen in Willstätt statt:

Hatha Yoga sanft, Kurs Nr.3.0148 WI, Beginn 11.01.2016,
10 Vormittage, 10.00-11.30 Uhr, TREFFPUNKT Willstätt,
Hauptstraße 59 a, Gymnastikraum, Erdgeschoss

Kräftigendes Pilates, Kurs Nr. 3.0252 Wi, Beginn 14.01.2016,
12 Abende,18.15-19.30 Uhr, Hanauerland-Halle Willstätt,
Hornisgrindestraße 4, Proberaum, 1. Etage

Achtung neuer Termin für die „Wintervogelexkursion“!
Wintervogelexkursion Kurs Nr. 1.1503 WI, Sonntag, 14.
Februar 2016, 10.00-12.15 Uhr,
Treffpunkt Moscherosch-Schule, Hornisgrindestraße 2
Viele Vogelarten aus dem Norden und Osten Europas ver-
bringen die kalte Jahreszeit in der klimatisch milderen Ober-
rheinebene. Zu erwarten sind auf unserer Exkursion ver-
schiedene Taucher sowie Enten- und Gänsearten. Selbst die
besonders auffällig gefärbten Gänsesäger halten sich immer
wieder auf der Kinzig bei Willstätt auf. Da sich im Herbst und
Winter die Brutpaare finden, tragen viele Arten während die-
ser Jahreszeit ihr auffälliges Brutkleid und können ver-
gleichsweise leicht bestimmt werden. Auch überwinternde
oder daheim gebliebene Kleinvogelarten können mit etwas
Glück beobachtet werden. Bitte bringen Sie ein Fernglas
und, falls vorhanden, ein Bestimmungsbuch mit.

Alles Gute für Ihren Darm Kurs Nr. 3.0407 WI, Montag,
25.01.2016, 15.00-16.30 Uhr,
TREFFPUNKT Willstätt, Hauptstraße 59 a, Multifunktions-
raum, Erdgeschoss
In Zusammenarbeit mit dem Verein Jung und Alt - für
gegenseitige Hilfe e.V., Willstätt
Der Darm als Zentrum der Gesundheit steht im Mittelpunkt
des Nachmittags. Der Darm und das Immunsystem stehen
in enger Verbindung. Ist der Darm geschwächt, so verliert

auch das Immunsystem an Stabilität. Im Kurs werden die
Aufgaben des Darms und des Immunsystems erläutert und
Möglichkeiten aufgezeigt, wie der Darm ins Gleichgewicht
kommen und seine Aufgaben übernehmen kann. Gerade
nach dem langen Winter ist es besonders wichtig, dass der
Darm wieder in Schwung kommt und somit auch der ganze
Stoffwechsel wieder angekurbelt wird. Die Teilnehmenden
erhalten ein ausführliches Skript mit vielen Tipps und Mög-
lichkeiten für den Hausgebrauch.

Aufgrund großer Nachfrage bieten wir einen Zusatzter-
min zur Besichtigung der Ölmühle Scheibel an:
Handwerklich frisch und kalt gepresst - Besichtigung der
Ölmühle Scheibel, Kurs Nr.1.0404 Z1 WI, 19.02.2016,
18:00-20.00, Willstätt, Ölmühle Scheibel, Hauptstraße 28,
gebührenfrei
In der Ölmühle Scheibel in Willstätt werden 11verschiedene
Sorten hochwertige Bio-Speiseöle gepresst. Das Ehepaar
Scheibel zeigt Ihnen, wie kaltgepresste Bio-Speiseöle auf
kleinen Schneckenpressen gewonnen werden und erläutert
die unterschiedlichen Bedeutungen und Wirkungsweisen
der einzelnen Öle für den menschlichen Körper und deren
Verwendbarkeit in der Küche. Im Anschluss an die Führung
findet eine Ölverkostung statt.

Anmeldungen und Fragen richten Sie an die Außenstelle
Willstätt, Elvira Walter-Schmidt, Tel. 07852 5358, Waldsee-
straße 47, 77731 Willstätt-Hesselhurst oder per Email an
willstätt@vhs-ortenau.de.

Diakonie Kork
Fachschule informiert über Ausbildung
Die Fachschule für Heilerziehungspflege der Diakonie Kork
informiert am Donnerstag, 28. Januar 2016 über ihre Ausbil-
dungsgänge. Ab 14 Uhr stellen Mitarbeitende der Fachschu-
le im Adolf-Meerwein-Saal (Alte Landschreiberei, Herren-
straße in Kork) die Ausbildungen in Heilerzie-hungspflege
und Heilerziehungsassistenz vor. Weiteres Thema ist die
Ausbildung im Modell-projekt HEP-AP. Die Teilnehmer im
Modellprojekt schließen nach dreieinhalb Jahren mit einer
Doppelqualifikation und staatlichen Anerkennung in Heiler-
ziehungspflege und Altenpflege ab.
Schließlich besteht bei der Veranstaltung die Möglichkeit
sich über ein Jahrespraktikum zur Ausbildung in sozialen
Berufen oder auch über Mitarbeit im Bundesfreiwilligen-
dienst und über das Freiwillige/Diakonische Jahr in der Dia-
konie Kork zu informieren. Weitere Informationsveranstaltun-
gen sind am 4. Februar und 22. Februar jeweils von 10.30 bis
11.30 Uhr. Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die
Möglichkeit, Einzelgespräche mit Mitarbeitenden der Fach-
schule zu führen.
Die Evangelische Fachschule für Heilerziehungspflege besu-
chen aktuell 250 Schülerinnen und Schüler in Kehl, Karlsruhe
und Freiburg. Für die fachpraktische Ausbildung kooperiert
die Fachschule mit verschiedenen Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe im Einzugsbereich der jeweiligen Standorte.
Kontakt: Telefon: 07851/84-5898 oder E-Mail: heps@diako-
nie-kork.de

Dokumentation bis Ende Januar verlängert
Nur noch bis 31. Januar 2016 zeigt die Hochschule für
öffentliche Verwaltung, Kehl, Kinzigallee 1 die Dokumentati-
on "Wo bringt ihr uns hin?" der Diakonie Kork. Die Dokumen-
tation steht im Kontext einer Veranstaltungsreihe des Innen-
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ministeriums zur Rolle von Behörden und öffentlicher Ver-
waltung bei den "Euthanasie"-Verbrechen im Jahr 1940.
An Hand von Dokumenten zur Deportation von 113 Men-
schen mit Behinderungen aus der „Heil- und Pflegeanstalt
für Epileptische in Kork“ und deren Ermordung in Grafeneck
im Jahr 1940 konkretisiert die Ausstellung damaliges Verwal-
tungshandeln.

Die Dokumentation ist während der Öffnungszeiten der
Hochschule im Obergeschoss vor der Verwaltung der Hoch-
schule zu sehen.

Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis
Amt für Waldwirtschaft – Forstbezirk Offenburg

Neue Förderrichtlinie für „Nachhaltige Waldwirtschaft“
erste Antragsabgabe bis Ende Januar

Forstliche Maßnahmen im Privatwald des Kalenderhalb-
jahres 2016 wie:

- Jungbestandspflege
- genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich

genutzter Flächen,
- Pflege von Naturverjüngung
- Kultursicherung(im Zeitraum von 5 Jahren nach geförderter

Aufforstung)
- Nachbesserung von Kulturmaßnahmen,
- Wiederaufforstung nach Schadereignissen,
- Weiterentwicklung von Beständen in naturnahe stabile

Bestände
- Umbau von Nadelreinbeständen oder nicht standortsge-

rechten Beständen
- Vorbau,
- Fahrwegeneubau
- Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahrwe-

gen
- Bodenschutzkalkung
- Seilkraneinsatz
- Erstellung von Betriebsgutachten

können nach der Förderrichtlinie Nachhaltige Waldwirtschaft
(VwV NWW)“ bezuschusst werden.

Förderanträge können bis zum 31. Januar (1. HJ) bzw. 31.
Juli (2.HJ) angenommen werden. Eine frühzeitige Antragstel-
lung ist aufgrund längerer Zeiträume bis zur Bewilligung
(Förderzusage des Landes) unbedingt zu empfehlen.
Antragsformulare sind digital verfügbar unter :
http://www.foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/
Startseite/Foerderwegweiser/NWW+_+Foerder_+und+
Zahlungsantraege_+Unterlagen+_2014_2020_ .

Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten
sie von unseren örtl. zuständigen Forstrevierleitern und vom
Forstbezirk Offenburg , Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offen-
burg, Tel. 0781-805 7258,
E-Mail: dietmar.traegner@ortenaukreis.de

Weinbau-Informationsabend
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
veranstaltet einen Weinbau-Informationsabend. Am Mitt-
woch, 20. Januar 2016, werden um 19.00 Uhr verschiedene
Referenten im Rathaussaal in Ettenheim, Rohanstraße 16, zu
aktuellen weinbaulichen Themen referieren. Neben der weit
verbreiteten Holzkrankheit Esca, wird der Einsatz von Blatt-
düngern im Weinbau vorgestellt. Hinweise zum Pflanzen-
schutz 2016 werden durch die Weinbauberatung ergänzt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme an der
Veranstaltung wird mit zwei Stunden als Fortbildungsnach-
weis für die Sachkunde anerkannt.

Welche Botschaften liefern die Zahlen meines Buch-
ührungsabschlusses?
Um erfolgreich zu sein ist es notwendig den Ausgangpunkt
zu kennen und realistische Ziele zu verfolgen. Mithilfe einer
ausführlichen Buchführungsanalyse und der anschließenden
Interpretation der Ergebnisse, lassen sich Pläne und Strate-
gien erarbeiten, wodurch die anvisierten Ziele erreicht wer-
den können. Anhand des Jahresabschlusses eines Beispiel-
betriebes wird der Aufbau eines Abschlusses dargelegt. Des
Weiteren wird einerseits die Aussagekraft des Gewinns
beleuchtet und andererseits die wichtigsten Kennwerte und
welche Aussagen sich davon ableiten lassen, herausgear-
beitet. Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im
Landratsamt Ortenaukreis findet am Donnerstag, 21. Januar
2016 um 19:30 Uhr in der Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg
statt.
Teilnehmerzahl begrenzt; Anmeldung unter 0781/805-7100
oder landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de erforderlich.

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind
am

Samstag, dem 30. Januar 2016,
wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung

geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Rings-
heim sind wie gewohnt von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten
Gesetze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das
Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuS-
chG) und das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im
Folgenden verzichten wir bewusst auf den genauen Geset-
zeswortlaut. Vielmehr sollen die wichtigsten Inhalte ver-
ständlich ausgedrückt werden.

1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit
(JuSchG)

a) Wichtige Begriffe:

- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.
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- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsauf-
gaben nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede
Person über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungs-
aufgaben zu erfüllen – im Verein beispielsweise die Gruppen-
leiterin.

- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein
zugänglich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:

§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit
nicht rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten ver-
kauft oder angeboten werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige
abgegeben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten
weder an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden
dürfen. Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin ent-
haltene Menge an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle soge-
nannten Alkopops wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi
Breezer nicht an Kinder und Jugendliche verkauft
werden!

Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge
Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen
zu lassen. Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein)
auch an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.

Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken,
dass die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die
Abgabe sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt.
D.h., es sollte darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter
Konsum von Alkohol (gemäß den hier genannten Altersstu-
fen) unterbunden wird. Klassisches Beispiel: Das Mitbringen
von eigenen alkoholischen Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den
Ausschank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugend-
lichen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen kön-
nen.

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstal-
tungen

a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine
öffentliche Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer
erziehungsbeauftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
– Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugend-

hilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit
Anerkennung, usw.) und es sich um eine Jugendveranstal-
tung handelt.

– Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtums-
pflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunft-
abend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00
Uhr und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens
24:00 Uhr gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder
einer erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die
Alters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Min-
derjährigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden
müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr
anwesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefähr-
dungen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die
Folgen eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls
es erforderlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und
Jugendlichen tatsächlich zu gewährleisten.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)

Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da
nicht der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würst-
chen verkaufen?

§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses
Gesetzes)

Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.
Jugendliche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und
20:00 Uhr beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt
sind, dürfen sie auf Grund von Sonderregelungen im Gast-
stättengewerbe längstens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem
ist darauf zu achten, dass Jugendliche täglich nicht mehr als
8 Stunden beschäftigt werden dürfen.

Unser Tipp:
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies
nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim
Alkoholausschank!), sondern vielleicht beim Richten von
belegten Brötchen.

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltun-
gen (bei bezahlten Auftritten)

Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden
laut Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kin-
dern gesehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es
möglich eine Genehmigung bei der zuständigen Aufsichts-
behörde - das ist in unserem Landkreis das Gewerbeauf-
sichtsamt (Landratsamt Ortenaukreis) - einzuholen.

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich
an den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz
beim Jugendamt wenden (Marion Stumm, Tel. 0781 805
9765, marion.stumm@ortenaukreis.de).
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Kreisdiakonieverein Ortenaukreis e.V.
Informationsveranstaltung zur Rechtlichen Betreuung
als Ehrenamt
Die Rechtliche Betreuung ist ein bedeutendes Ehrenamt. Ein
Großteil der Betreuungen in Deutschland wird von Familien-
angehörigen geführt. Es gibt aber auch Menschen, die sich
für Personen engagieren, die keine Angehörigen haben, wel-
che die Betreuung übernehmen können.
Für Menschen, die sich für andere engagieren möchten,
aber auch für Angehörige die schon jetzt oder vielleicht künf-
tig mit dem Thema befasst sind, bietet der Kreisdiakoniever-
ein Infoabende an. Für Interessierte aus dem Raum Kehl
gibt es die Möglichkeit, sich am Mittwoch, 27. Januar
2016, von 19:00 – 20:00 Uhr, im Diakonischen Werk Kehl
im Centrum am Markt (Marktstraße 3) zu informieren.
Bei der rechtlichen Betreuung geht es um Unterstützung in
finanziellen und behördlichen Angelegenheiten, um Mitwir-
kung bei medizinischen Entscheidungen und um den Kon-
takt mit Pflegediensten oder Einrichtungen von Menschen,
die ihre Angelegenheiten aufgrund von Behinderung oder
Krankheit nicht mehr regeln können.
Rechtliche Betreuer sind haftpflicht- und unfallversichert und
erhalten eine jährliche Aufwandspauschale von 399 Euro.
Weitere Informationen zum Engagement beim Kreisdiakonie-
verein oder zur Rechtlichen Betreuung bei Mario Herrmann
unter 0781/9222-0 (E-Mail: betreuungsverein@diakonie-
ortenau.de) oder im Internet: www.diakonie-ortenau.de

Infotage an der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg lädt am Sams-
tag, 23. Januar von 9 bis 13 Uhr in der Moltkestraße 23 zu
einem Infotag ein, bei dem die Angebote des dreijährigen
Technischen Gymnasiums mit Liveunterricht, Versuchen und
Vorträge Eltern und Schülern vorgestellt werden. Am Mitt-
woch, 27. Januar werden um 19 Uhr alle weiteren Vollzeitan-
gebote vorgestellt.
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen
Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen und
Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische
Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf Theorie
und praxisorientierter Anwendung von Computern und Netz-
werken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf
Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium.
Hier verbinden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie,
Physik und Verfahrenstechnik zu wichtigen Themen der
modernen Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen für Elektrotechnik und Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik stellen sich an diesem Tag live
vor.
Die übrigen Vollzeitangebote der größten gewerblichen
Schule im Regierungsbezirk Freiburg werden am Mittwoch,
den 27. Januar 2016 im Konferenzsaal der Gewerblich-
Technischen Schule Offenburg (Neubau Moltkestraße 23) um
19 Uhr vorgestellt:
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschul-
reife baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlossenen
Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhoch-

schulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Fachhoch-
schule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertech-
nik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in entspre-
chende Berufe dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife (Baden-
Württemberg) und optional zum Berufsabschluss „Assistent
für Kommunikationstechnik“.
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrichtungen
Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit Hauptschul-
abschluss den sehr fundierten Erwerb der mittleren Reife
(Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung
des ersten Lehrjahres einschließt.
Die Fachschulreife kann auch in unserer neuen Schulart
Berufsfachschule Pädagogische Erprobung BFPE erworben
werden. Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schü-
ler abgestimmt in neuer Lernumgebung in kleinen Teams
und mit Lernpaten statt.
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen
Elektrotechnik ( mit Energie und Informationstechnik), Holz-,
Metall-, Installations- und Kfz-Technik wird das erste Lehr-
jahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absolviert
und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden.

Informationsabende über das breite
Bildungsangebot an den

Kaufmännischen Schulen Offenburg
Zähringerstraße 37 – 39, 77652 Offenburg

1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können
Schülerinnen und Schüler einer Haupt-/Werk-realschule,
einer Realschule und eines Gymnasiums besuchen, wenn
sie nach Klasse 8 versetzt wurden. Als Abschluss wird die
Allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben.

2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium
(3WGW/3WGI/3WGF) setzt einen Mittleren Bildungsab-
schluss oder die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymna-
siums des achtjährigen Bildungsganges voraus. Neben
einer soliden Allgemeinbildung werden berufstheoretische
Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft vermittelt. Als
Abschluss wird die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) erwor-
ben, die zum Studium aller Fachrichtungen an allen Univer-
sitäten und Hochschulen berechtigt. Alternativ zu dem klas-
sischen 3-jährigen Wirtschaftsgymnasium mit dem Profil
„Wirtschaft“ (3WGW) wird auch das Profil „Internationale
Wirtschaft“ (3WGI) und das Profil „Finanzmanagement“
(3WGF) angeboten.
Das Profil „Internationale Wirtschaft“ trägt der immer stärke-
ren Internationalisierung und Globalisierung von Wirtschaft
und Gesellschaft sowie einer international ausgerichteten
Hochschulausbildung Rechnung. Auch die Wichtigkeit von
Fremdsprachen im Allgemeinen sowie die überragende
Bedeutung der englischen Sprache als Konferenz- und Ver-
handlungssprache im Besonderen werden berücksichtigt.
Die Schüler im Profil „Internationale Wirtschaft“ erhalten
zusätzlich zum Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife ein
Zertifikat über das Bestehen des „Internationalen Abiturs am
Wirtschaftysgymnasium in Baden-Württemberg“.
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Das Profil „Finanzmanagement“ beinhaltet in verstärktem
Maße die finanzwirtschaftliche Sichtweise sowohl auf
betriebliche Prozesse als auch auf private Fragestellungen
aus allen Lebensphasen. Der vertiefte Umgang mit einer
finanzwirtschaftlich orientierten Sichtweise ermöglicht ein
vernünftiges zukünftiges Handeln der jungen Menschen,
dient einer beruflichen Profilierung für anspruchsvolle Tätig-
keiten und Führungspositionen in Wirtschaft und Verwaltung
und fördert letztlich auch die Studierfähigkeit der Abiturien-
tinnen und Abiturienten.

3. Die zweijährige Berufsfachschule – Wirtschaftsschule -
(2BFW) bietet Schülerinnen und Schülern mit Hauptschulab-
schluss die Möglichkeit, die Fachschulreife (Mittlerer Bil-
dungsabschluss) zu erwerben.

4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat als
Zugangsvoraussetzung den Mittleren Bildungsabschluss
bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und
vermittelt eine theoretische und praktische kaufmännische
Grundausbildung.

5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut auf
dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zusatz-
unterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich
geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.

6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremdspra-
chen (2BKFR) setzt den Mittleren Bildungsabschluss voraus
bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und
vermittelt umfassende Kenntnisse in mindestens zwei
Fremdsprachen, führt zur Fachhochschulreife und über
Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staat-
lich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.

7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (BKFH) baut auf dem Mittleren Bildungsabschluss
und einer abgeschlossenen kaufmännischen Berufsausbil-
dung auf und führt zur Fachhochschulreife.

Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsan-
gebots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den
Informationsabenden im Detail vorgestellt; bei dieser Gele-
genheit können auch alle Fragen von Eltern und Schülerin-
nen und Schülern konkret beantwortet werden.
Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menü-
punkt Bildungsangebot/Anmeldung.

Informationsabende über das Bildungsangebot:
Montag, 25. Januar 2016, 19:00 Uhr
für 3WGW, 3WGI, 3WGF, 2BFW, 1BKFH
Dienstag, 26. Januar 2016, 19:00 Uhr
für BK1, BK2, BKFR
Mittwoch, 27. Januar 2016, 19:00 Uhr
für 6WG

Anmeldeschluss: 1. März 2016 (außer 6WG)

Info:
Tel: 0781 805-8100 Zentrale Fax: 0781 805-8101

0781 805-8117 3WGW, 3WGI, 3WGF
Fax: 0781 805-8101

0781 805-8118 BK1 Fax: 0781 805-8102
0781 805-8119 BKFR, BK2, BFW, BKFH

Fax: 0781 805-8102
0781 805-8122 BFW Fax: 0781 805-8102

Fachschule für Sozialpädagogik
Nonnenweier

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus!
Einladung an die Schülerinnen und Schüler und deren Eltern,
die in diesem oder im nächsten Schuljahr einen mittleren
Bildungsabschluss, die Fachhochschulreife oder das Abitur
erwerben zum Berufs-Info-Nachmittag am Samstag, den
23.01.2016. 14.00 – 17.00 Uhr.
Möchtet Ihr die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu
Eurem Beruf machen?
Wir informieren Euch über:

- die Ausbildung,
- das Leben und Arbeiten an unserer Schule,
- mögliche Arbeitsfelder.

Für Gespräche und Eure Fragen nehmen sich LehrerInnen
und SchülerInnen der Fachschule gerne Zeit.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!!
Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Nonnenweier,
Ottenheimer Str. 22
77963 Schwanau, Tel.: 07824/66390,
info@efs-nonnenweier.de
www.efs-nonnenweier.de

Wissen in CAD Inventor 3D
aufbauen und vertiefen

CAD ist heute ein wichtiges Instrument, wenn es um Konst-
ruieren und Zeichnen geht. Nun bietet die Gewerbe Akade-
mie Offenburg für alle Absolventen des Grundkurses CAD-
Inventor 3D ab dem 18. Januar 2016 einen Aufbaukurs und
ab dem 7. März einen Vertiefungskurs an. Im Aufbaukurs
werden umfangreiche Konstruktionsaufgaben erarbeitet.
Dazu gehören Zeichnen mit 2D, Explosionszeichnungen,
Bewegungsanimation und fotorealistische Darstellung. Im
Vertiefungskurs wird es noch komplexer mit benutzerspezifi-
schen Programmeinstellungen und 3D. Erfahrene Praktiker
vermitteln neues Wissen zur Arbeits- und Programmoptimie-
rung durch eine ausgedehnte Systemnutzung.
Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten kön-
nen unter bestimmten Voraussetzungen auf Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informationen
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793
111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde Willstätt

Hauptstraße 34, Tel.2201, Fax 5083,
E-Mail Adresse: pfarramt@kirche-willstaett.de
Internet: www.kirche-willstaett.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Frau Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch
zu erreichen.
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15. – 21. Januar 2016 02/2016

Freitag, 15. Januar
14.00 Uhr Kinderinsel im Gemeindehaus
20.00 Uhr Taizé-Gebet in der Kapelle der Diakonie in Kork

Samstag, 16. Januar
18.00 Uhr katholischer Gottesdienst

Sonntag 17. Januar
19.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianz-Gebetswoche

Dienstag 19. Januar
18.30 Uhr Gebet in der Kirche

Mittwoch 20. Januar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Willstätt

Donnerstag 21. Januar
17.00 Uhr Gottesdienst (katholisch) im Pflegeheim „Am

Pfarrgarten“
19.30 Uhr Offener Bibelgesprächskreis (Pfarrhaus)
19.00 Uhr Asylkreis „Gastfreundschaft“ (Gemeindehaus)

Herzlichen Dank: Die Spenden beim Benefiz-Konzert am
Vergangenen Sonntag betrugen erstaunliche 2009,- EUR!
Dazu schreibt Herr Brassel (Leiter des Helferkreises): Ich
erhielt nur begeisterte Rückmeldungen über das Konzert.
Die Resonanz am Ausgang beim Körbchenhalten für die
Spenden war sehr emotional – eine Frau hatte Tränen in den
Augen. Das ist für unser Helferkreis eine große Hilfe bei der
Bewältigung unserer ehrenamtlichen Arbeit. Der Helferkreis
bedankt sich nun nochmals final für die großartigen Auftritte
in unserer sehr schönen Willstätter Kirche.

Vorschau
Freitag 22. Januar
18.00 Uhr Elternabend der Konfirmanden im evangelischen

Gemeindehaus in Willstätt.
Samstag bis Sonntag 23. + 24. Januar
Konfirmandenfreizeit im Gemeindehaus
Sonntag 24. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmanden

(Schmidt)
Dienstag 26. Januar
18.30 Uhr Gebet in der Kirche
Mittwoch 27. Januar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hesselhurst
Donnerstag 28. Januar
17.00 Uhr Gottesdienst (evangelisch) im Pflegeheim „Am

Pfarrgarten“

Das Gebet in der Kirche beginnt erst wieder am 16. Februar
(aus terminlichen Gründen)
Der Bibelgesprächskreis beginnt wieder am 21. Januar, der
folgende Abend ist am 4.Februar.

Allianz-Gebets-Woche "Will-
kommen Zuhause"
Christen beten miteinander für
diese Welt: Seit vielen Jahren tref-
fen sich evangelische Christen der
Kirchen und Freikirchen, um

gemeinsam für ihre Mitmenschen und für diese Welt zu
beten. Jeden Abend treffen wir uns in einer anderen Gemein-

de, erleben die Form dieser Gemeinde (mit Band, mit Lob-
preisliedern, oder auch mit Orgel begleitete Lieder) – die
Buntheit des Reiche Gottes! – und beten mit eigenen Worten
für bestimmte Anliegen. Dabei muss keiner frei beten – jeder
darf auch im Herzen mitbeten. Die Gebetsabende sind anre-
gend fürs eigene Beten. Die Auslegung des Wortes Gottes
bewegt und inspiriert.
Die Abende enden etwa um 21.00-21.30 Uhr. Jeder ist will-
kommen!

Freitag, den 15.01.16, 19.30 Uhr Gemeindehaus der Freien
evangelischen Gemeinde (Ohmstr.7) Pastor Frank Bölstler;
Lukas 15; "Wie neu geboren"
Samstag, den 16.01.16, 19.30 Uhr Im Gospelhouse Kehl
(Graudenzer Str.7)
JUGEND-GEBETS-ABEND Lukas 15; „Zuhause und doch
weit weg“
Sonntag, den 17.01.16, 19.30 Uhr in der Evangelischen
Kirche Willstätt (Hauptstr.34,)
Pastor Karl Oppermann Lukas 15; "Das muss gefeiert wer-
den"
Weitere Infos unter www.AB-Kehl.de - www.efgkehl.de -
www.gospelhouse.de - www.Kehl.feg.dewww.ead.de oder
unter 07852-2201 (Pfarramt Willstätt)

In den kommenden Wochen werden wir den Beitrag des
Krankenpflegevereins einziehen!
Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Bankverbindungen
geändert haben, vielen Dank.

Fundsache!
Im Gemeindehaus wurde ein Perlenohrring gefunden. Dieser
kann im Pfarrbüro abgeholt werden.

Nachdenkliches:
Gott will Sie durchs neue Jahr führen. Wer in den Bergen
eine Tour machen will, braucht einen Führer, um ans Ziel zu
kommen. Der kennt sich aus, weiß wo Gefahren lauern und
vermittelt Sicherheit. Um ans richtige Lebensziel zu kom-
men, brauchen wir jemanden, der Sie führt! Jesus Christus
kennt nicht nur den Weg, er ist selbst der Weg zu Gott.

Evangelische
Bartholomäusgemeinde Sand

Hanauerstr. 19, Tel: 07852/22.47, Fax: 07852/93.38.41
E-Mail Adresse: pfarramt@kirche-sand.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Die Sprechstunde von Frau Mellin immer montags von 08:30
– 12:00 Uhr.
Pfarrerin Britta Gerstenlauer ist jederzeit telefonisch oder
persönlich für Sie zu sprechen.

Wußten Sie…

…dass wir den Gottesdienst am kommenden Sonntag
mit Schwester Ilse Wolfsdorff feiern? Pfarrerin Britta Gers-
tenlauer ist mit den KonfirmandInnen aus Eckartsweier und
Sand auf Konfi-Freizeit in Sasbachwalden, daher hält
Schwester Ilse Wolfsdorff den gemeinsamen Gottesdienst
um 10.00 Uhr in Sand. In diesem Gottesdienst haben wir die
erste Taufe in diesem Jahr, wir nehmen Luke Göpfert in die
Gemeinde auf. Es wäre schön, wenn Sie beide Ereignisse,
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die Freizeit und die Taufe, mit Ihrem Gebeten begleiten und
am Gottesdienst teilnehmen würden. Zeitgleich zum Gottes-
dienst hier werden wir mit den KonfirmandInnen in Sasbach-
walden Gottesdienst feiern.

…dass wir am 13. März Jubelkonfirmation feiern wollen?
Mit den diamantenen Jubelkonfirmanden haben wir im Spät-
jahr einen gemeinsam diesen Termin vereinbart, wir freuen
uns darauf. Von den anderen Jahrgängen haben wir bisher
nichts gehört. Falls Sie Ihre Jubelkonfirmation begehen
möchten, melden Sie sich bitte bei uns, vielen Dank. Sollten
Sie nicht in Sand konfirmiert worden sein, aber eine Reise an
Ihren Konfirmationsort nicht in Frage kommt, dürfen Sie sich
ebenfalls gerne melden.

…dass wir eine Nachricht von Maria Hauser erhalten
haben? Frau Hauser ist die Tochter des Ehepaares Zotzky.
Herr Pfarrer Zotzky war von 1964-1972 Pfarrer in Sand und
verstarb hier in Sand kurz vor seinem Ruhestand. Seine Ehe-
frau ist 2014 im Alter von 94 Jahres verstorben und deren
Tochter hat nun im Nachlass der Eltern Dias aus der Sander
Zeit gefunden, die sie der Kirchengemeinde Sand überlas-
sen möchte. Sicher können sich viele von den Sander Bür-
gern noch gut an das Ehepaar Zotzky erinnern und sind froh,
etwas gehört zu haben.

…dass wir uns auf das Konzert des Bartholomäuschores
freuen? Unterstützt durch die Sopranistin Ursula Wöllner
gestaltet der Sander Bartholomäuschor unter der Leitung von
Hans-Wolfgang Brassel am Sonntag, 24. Januar ein besinn-
liches Abendkonzert mit Abend- und Wiegenliedern. Das Kon-
zert findet in der Kirche statt. Der Eintritt ist frei, über Spenden
freut sich der Helferkreis „Gastfreundschaft in Willstätt“.

…dass es uns wichtig ist, alle Mitarbeitenden der Kir-
chengemeinde einzuladen? Wir bitten Sie, sich den Termin
der Mitarbeiterversammlung im Kalender zu vermerken:
Freitag, 29. Januar 2016, 19.30 Uhr im Pfarrhaus. Es ist
schön, wenn möglichst viele da sind, damit der Austausch
auf einem breiten Fundament stattfinden kann. Gerne dürfen
Sie Fragen und Anliegen mitbringen.

…dass es toll ist, wenn man etwas wiederfindet? Sicher
ist es Ihnen auch schon passiert: Sie wissen, da war noch
etwas, aber dann, dann war es doch weg und eine zeitlang
später taucht es wieder auf. Gerade war das bei uns im
Pfarrhaus auch so und zwar mit den Weihnachtsplätzchen.
Die leckeren Plätzchen, über die wir uns so gefreut hatten,
haben wir zur Seite gelegt und aufgehoben für Weihnachten
– und haben sie nicht mehr gefunden. Erst am Dreikönigstag
ist diese Tüte mit den allerfeinsten Plätzchen ans Licht
gekommen und so haben wir den Weihnachtsgruß mit Freu-
de geteilt und genossen. Schon schön, wenn sich auf einmal
was wiederfindet und man sich ans Bekommen positiv erin-
nert.

…dass wir Sie herzlich zur Gemeindeversammlung einla-
den? Die diesjährige Gemeindeversammlung findet im
Anschluss an den Gottesdienst am 14. Februar statt, bitte
notieren Sie sich diesen Termin, vielen Dank.

…dass wir Ihnen herzlich für Ihre Spendenbereitschaft
danken wollen? Immer zum Jahresende werden das Opfer
(Spenden im Gottesdienst für die eigene Gemeinde) und die
Kollekten (Spenden für andere Zwecke) abgerechnet. Im Jahr
2015 haben die Gottesdienstbesucher in Sand für die eigene
Gemeinde insgesamt 4.230,81 Euro an Opfer während des

Gottesdienstes eingelegt, für Kollekten kamen 2792,15 Euro
zusammen. Für Brot für die Welt wurden 782,82 Euro
gespendet. Wir danken allen Spendern sehr herzlich!

…dass wir uns auf den Kanzeltauschgottesdienst freu-
en? Die Pfarrer und Pfarrerinnen des Südlichen Hanauerlan-
des tauschen regelmäßig ihre Kanzeln und predigen in ande-
ren Gemeinden. Dafür suchen sie sich jährlich ein Motto aus,
in diesem Jahr ist es „Dankbarkeit“. Am 31. Januar dürfen
wir Pfarrerin Renate Schmidt aus Willstätt zum ersten Kan-
zeltauschtermin in diesem Jahr in Sand begrüßen.

…dass wir uns freuen, dass die Konfirmanden sich am
23. Januar im Kindergottesdienst einbringen werden?
Sicher wird es ein spannender Kindergottesdienst am 23.
Januar um 10.00 Uhr im Pfarrhaus, schön, dass Sie Ihre
Kinder hinbringen oder -schicken.

…dass ein Teil der Außenfassade der Kirche gereinigt
werden muss? In der letzten Sitzung hat der Kirchenge-
meinderat beschlossen, dass es dringend nötig ist, die
Außenfassade der Kirche von Moos zu befreien. Bisher
stand immer ein großer Baum vor dieser Dachseite und Kir-
chenmauer, welcher das Mooswachstum begünstigt hat und
aufgrund dessen dieser Moosbefall auch nicht so aufgefallen
ist. Die Arbeiten werden etwa 1.000,-- Euro kosten.

…dass Sie an der „Allianz-Gebetswoche“ teilnehmen
können? Das Thema in diesem Jahr ist: „Willkommen zu
Hause“. Folgende Termine werden angeboten: Montag,
11.01.16, 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Will-
stätt (Hauptstr. 34) mit Pastor Peter Forschle: Lukas 15;
"Wenn Beziehungen zerbrechen". Dienstag, 12.01.16, 19.30
Uhr im Gospelhouse Kehl (Graudenzer Str.7) mit Pastor
Michael Hamel: Lukas 15; "Alles gewollt – alles verloren".
Mittwoch, 13.01.16, 19.30 Uhr im Saal der AB-Gemeinde
(Allmendzeilstr.15, Kehl) mit Pfarrerin Renate Schmidt: Lukas
15; "Wende statt Ende". Freitag, 15.01.16, 19.30 Uhr im
Gemeindehaus der Freien evangelischen Gemeinde (Ohm
Str. 7, Kehl) mit Pastor Frank Bölstler: Lukas 15; "Wie neu
geboren". Samstag, 16.01.16, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
der Freien evangelischen Gemeinde (Ohm Str. 7, Kehl),
Jugend-Gebetsabend: Lukas 15; „Zuhause und doch weit
weg“. Sonntag, 17.01.16, 19.30 Uhr in der Evangelischen
Kirche Willstätt mit Pastor Karl Oppermann: Lukas 15; "Das
muss gefeiert werden".

…dass Doris Wilhelm kurz vor Weihnachten ihr Amt im
Kirchengemeinderat aus beruflichen Gründen niederge-
legt hat? Doris Wilhelm war zwei Jahre im Sander Kirchen-
gemeinderat tätig und hat sich als Aufgabenbereiche die
Arbeit mit Konfirmanden und Jugendlichen, und Kirchen-
dienst ausgewählt. Sie hat ihr Amt engagiert und gewissen-
haft ausgeführt. Wir haben ihre Zusage, wenn wir sie brau-
chen, dann ist sie da. Das freut uns sehr. Herzlichen Dank für
dieses Angebot.

…dass wir uns in einer kurzen Folgereihe mit dem Got-
tesdienst beschäftigen wollen? Die meisen Gottesdienste,
die wir feiern, bestehen aus 3 Teilen bestehen: Einem Eröff-
nungsteil, der bis zum Tagesgebet geht, danach einem Pre-
digtteil oder Verkündigungsteil, der mit dem Lied nach der
Predigt endet und einem Sendungs- und Segnungsteil. Alle
drei Teile gehören fest zusammen und werden manchmal
durch das Abendmahl erweitert. So wie diese Teile zusam-
men gehören, so gehört auch die Gemeinde dazu, wenn sie
sich am Sonntag unter Gottes Wort versammelt.
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Gedanken zum Monatspruch für Januar
Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, son-
dern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.
(2. Timotheus 1,7)

FRAGEN
Die sorgenvolle Frage, was kann das Leben oder Gott oder
der andere für mich tun, macht mich arm.
Die selbstbewusste Frage, was kann ich für das Leben oder
für Gott oder für dich tun, macht mich reich.
(Reinhard Ellsel )

Montag, 18. Januar
19:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 20. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19:00 Uhr Probe des Bartholomäuschores

Dies sind die nächsten Gottesdienste:
17. Jan
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand

mit Taufe von Luke Göpfert (Sr. Ilse)
24. Jan
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier

(Gerstenlauer)
17:00 Uhr Konzert des Bartholomäuschores
31. Jan
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand (Schmidt)

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint
über dir.
(Jesaja 60, Vers 2)

Evangelische
Lukas-Kirchengemeinde
Hesselhurst

Evangelische Lukas-Kirchengemeinde Hesselhurst,
Pfarramtsöffnungszeit: Willstätt, Hauptstraße 34
Dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel: 07852 / 2201, Mail: pfarramt@kirche-willstaett.de

Pfarramtsöffnungszeit: Willstätt, Hauptstraße 34
Dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel: 07852 / 2201
Mail: pfarramt@kirche-willstaett.de

Frau Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch
zu erreichen. Außerdem zu den Gottesdiensten in der Kirche,
und zu den Bürostunden geben die Sekretärinnen gerne
Informationen.

15. – 21. Januar 2016 02/ 2016

Sonntag 17. Januar
- herzliche Einladung zum Abschlussgottesdienst der Alli-

anz-Gebetswoche in Willstätt um 19.30 Uhr, kein Gottes-
dienst in Hesselhurst

Mittwoch 20. Januar
- 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Willstätt
- 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im „Heyou“

Vorschau
Freitag 22. Januar
18.00 Uhr Elternabend der Konfirmanden im evangelischen

Gemeindehaus in Willstätt.
Samstag bis Sonntag 23.+24. Januar
Konfirmandenfreizeit im Gemeindehaus in Willstätt zum
Thema „Abendmahl“
Sonntag 24. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst in Willstätt gestaltet von den Konfir-

manden (Schmidt)
Sonntag 31. Januar
10.15 Uhr Kanzeltauschgottesdienst mit Pfarrerin Britta

Gerstenlauer

Bitte, beachten Sie unsere geänderten Gottesdienstzeiten:
Ab 1.Januar 2016 beginnt der spätere Gottesdienst um
10.15 Uhr. Der 9.00 Uhr-Gottesdienst bleibt so.

Allianz-Gebets-Woche "Will-
kommen Zuhause"
Christen beten miteinander für
diese Welt: Seit vielen Jahren tref-
fen sich evangelische Christen der
Kirchen und Freikirchen, um

gemeinsam für ihre Mitmenschen und für diese Welt zu
beten. Jeden Abend treffen wir uns in einer anderen Gemein-
de, erleben die Form dieser Gemeinde (mit Band, mit Lob-
preisliedern, oder auch mit Orgel begleitete Lieder) – die
Buntheit des Reiche Gottes! – und beten mit eigenen Worten
für bestimmte Anliegen. Dabei muss keiner frei beten – jeder
darf auch im Herzen mitbeten. Die Gebetsabende sind anre-
gend fürs eigene Beten. Die Auslegung des Wortes Gottes
bewegt und inspiriert.
Die Abende enden etwa um 21.00-21.30 Uhr. Jeder ist will-
kommen!

Freitag, den 15.01.16, 19.30 Uhr Gemeindehaus der Freien
evangelischen Gemeinde (Ohmstr.7) Pastor Frank Bölstler;
Lukas 15; "Wie neu geboren"
Samstag, den 16.01.16, 19.30 Uhr im Gospelhouse Kehl
(Graudenzer Str.7)
JUGEND-GEBETS-ABEND Lukas 15; „Zuhause und doch
weit weg“
Sonntag, den 17.01.16, 19.30 Uhr in der Evangelischen
Kirche Willstätt
Pastor Karl Oppermann Lukas 15; "Das muss gefeiert wer-
den"
Weitere Infos unter www.AB-Kehl.de - www.efgkehl.de -
www.gospelhouse.de - www.Kehl.feg.dewww.ead.de oder
unter 07852-2201 (Pfarramt Willstätt)

Nachdenkliches:
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint
über dir.

Jesaja 60,2

Evangelische
Kirchengemeinde Eckartsweier

Kehler Str. 15, 77731 Willstätt – Eckartsweier
Tel: 07854/366, Fax: 07854/98.91.30
E-mail: pfarramt@kirche-eckartsweier.de
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Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Frau Mellin):
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten besetzt:
Dienstag, 08:30 – 12.00 Uhr

Übrigens...

…wollen wir am 06. März das Fest der Goldenen Konfir-
mation begehen. Gemeinsam mit den Jubelkonfirmanden
haben wir schon im vergangenen Jahr diesen Termin über-
legt und vereinbart. Sie dürfen gerne dazu stoßen, auch
wenn Sie nicht in Eckartsweier konfirmiert wurden. Melden
Sie sich bitte im Pfarramt, damit wir Ihren Namen wissen und
Sie eine Urkunde mit Ihrem Konfirmationsspruch als Anden-
ken erhalten, vielen Dank. Wer Interesse an diamantener /
eiserner Jubelkonfirmation hat, kann sich gerne diesem Ter-
min anschließen und sollte sich bitte ebenfalls mit uns in
Verbindung setzen.

…ist am Sonntag Kindergottesdienst. Zum ersten Kinder-
gottesdienst in diesem Jahr sind alle interessierten Kinder
recht herzlich eingeladen. Wir treffen uns um Sonntag, 17.
Januar um 10.00 Uhr in der Alten Schule.

…verschiebt sich der Termin der Gemeindeversamm-
lung. Leider müssen wir den Termin der Gemeindeversamm-
lung verschieben, den neuen Termin teilen wir Ihnen recht-
zeitig mit.

…sind die Konfirmanden an diesem Wochenende mitei-
nander unterwegs. Zur Konfirmandenfreizeit fahren die
Konfis aus Sand und Eckartsweier gemeinsam mit Frau
Gerstenlauer und einigen Helfern nach Sasbachwalden und
verbringen dort das Wochenende. Daher feiern wir den
gemeinsamen Gottesdienst mit Taufe am Sonntag, 17. Janu-
ar in Sand mit Schwester Ilse Wolfsdorff.

...sind Sie nach Freitstett eingeladen. Dort findet am 31.
Januar um 17.00 Uhr ein ACK Gottesdienst statt. Der Got-
tesdienst steht unter dem Thema der evangelischen Jahres-
losung: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter trös-
tet.“ (Jes 66,13 )

…sind während jeglicher Gottesdienste die Toiletten in
der Alten Schule geöffnet. An normalen Sonntagsgottes-
diensten genauso wie an Bestattungen sind die Toiletten in
der Alten Schule, gegenüber der Kirche, für die Gottes-
dienstbesucher aufgeschlossen und benutzbar.

...haben wir noch ein paar Zahlen für Sie: Im Jahr 2015
war die Kollekte in Höhe von 1.602,-- für Dritte (Fremdzwe-
cke), davon für Brot für die Welt: 484,-- . Gottsdienstliche
Spenden für die eigene Gemeinde, das so genannte Opfer,
erhielten wir in Höhe von 3.697,40 . Vielen herzlichen Dank
für Ihre Gaben.

…wollen wir Ihnen in den nächsten Ausgaben eine kleine
Folgereihe zum Thema Gottesdienst anbieten. Der Got-
tesdienst ist Sache der ganzen Gemeinde. Er gibt den Ver-
schiedenen Gaben der Gemdinegleider Raum und hält sich
offen für Erfahrungenund Ausdruckdfogen undere Zeot.
Chorgesang und ander kirchenmusik erwecken festliche
Freude, Bilder oder Symoble geben dem Gottesdienst ein
besondere Prägung. Die in einer langen Geschichten
gewachsene Gottesdienstordnung ist ein Zeichen ökumeni-
scher Gemeinschaft, die sie dem Gottesdienst der meinsten
christlichen Kichen zugrunde liegt.
Im Gottesdinest hört die Gemeinde Gden Zuspruch und den

Anspruch des Wortes Gottes. Mit ihnen Gesängen lobt die
Gemeinde Gott und ruft ihn in ihren Gebeten. Sie bekennt
ihren Glauben und bittet Gott für alle Menschen und für die
Nöte in Kirche und Welt. In der Feier des Abendmahls erfährt
sie die Gemeinschaft mit Christus und untereinander. Mit
dem Segen Gtotes lässt sie sich in den Alltag senden.

…sind Sie herzlich zum Chorkonzert nach Sand eingela-
den. Am Sonntag, 24. Januar findet in der Sander Bartholo-
mäuskirche um 17:00 Uhr ein besinnliches Konzert mit
Abend- und Wiegenliedern statt. Der Bartholomäuschor
gestaltet dieses Konzert unter der Leitung von Hans-Wolf-
gang Brassel. Der Eintritt ist frei, Spenden kommen dem
Helferkreis „Gastfreundschaft in Willstätt“ zu Gute.

…gab es im vergangenen Kirchenjahr in Sand und Eck-
artsweier zusammen 119 Gottesdienste. In Eckartsweier
durften wir insgesamt 10 Taufen und 2 Trauungen feiern.
Besondere Gottesdienste in diesem Jahr waren der Weltge-
betstag mit den tollen Cocktails, die Kanzeltauschgottes-
dienste, die Feier der Goldenen, Diamantenen und Eisernen
Konfirmation im April, der Festgottesdienst zum Chorjubilä-
um und die Konfirmation im Mai, die Gottedienste unter
Mitwirkung der Konfirmanden und viele mehr. Daneben fan-
den im 3wöchtenlichen Rhythmus Kindergottesdienste und
zum Jahresende die Proben für das Krippenspiel an Weih-
nachten statt. Von Pfarrerin Britta Gerstenlauer wurden
wegen der Kur insgesamt 80 dieser oben erwähnten 119
Gottesdienste gehalten.

…ist der Architekt der Eckartsweierer Kirche, Johannes
Rudolf Breutel, verstorben. Wir erhielten eine Nachricht
seines Schwagers, er teilte mit, dass Johannes Breutel,
geboren am 13. August 1928, am 14. Dezember 2015 ver-
storben ist. Johannes Breutel lebt die letzten Jahre im Blin-
den- und Pflegeheim in Horw bei Luzern, eine kleine
Gedenkfeier fand am 18.12.2015 noch in der evangelischen
Kirche in Horw statt, der Kirchen-Gemeinde welcher er
angehörte und wo er einige Jahre als Kirchendiener tätigwar.
Darüber hinaus hat er dort mehr als 15 Jahren bis zu seinem
Tod im Chor gesungen.
Auf Wunsch von Johannes Breutel wird eine Urnenbeiset-
zung im Familiengrab
auf dem Waldfriedhof in Berlin - Zehlendorf stattfinden.

…ist am 01. Februar Sitzung des Redaktionsteams für
den Gemeindebrief. Sie dürfen sich gerne zu Wort melden,
wenn Sie einen Beitrag hätten oder ein bestimmtes Wunscht-
hema. Auch wenn Ihnen sonst was auf den Nägel brennt
oder Sie interessiert, geben Sie Bescheid, wir sind immer
froh um Rückmeldungen.

…ist am 21. Januar der erste Seniorentreff im neuen
Jahr. Sie sind herzlich eingeladen um 14:30 Uhr in die Alte
Schule. Das Vorbereitungsteam freut sich auf einen schönen
Nachmittag mit Ihnen, für Kaffee und Kuchen und einen
geistlichen Impuls ist gesorgt. Schön, wenn Sie dabei sind.

…führt der Weg zu mehr Dankbarkeit über den ehrlichen
Dialog! Im Jahr der Dankbarkeit wollen wir Ihnen monatlich
Impulse und Anregungen zum Danken und zur Dankbarkeit
geben. Der Bundestagsabgeordnete Frank Heinrich schreibt
in einem Artikel zum Jahr der Dankbarkeit: „Ich glaube, dass
der Weg zu mehr Gelassenheit und zu mehr Dankbarkeit
über den ehrlichen Dialog führt. Aber das setzt auch eine
andere Kultur des Umgangs miteinander voraus. Wir dürfen
nicht ständig Sätze aus dem Zusammenhang reißen und in
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den sozialen Netzwerken als unausgegorene Halbwahrhei-
ten verbreiten. (…) Setzen wir uns wieder zusammen und
nehmen wir uns gegenseitig ernst. Bringen wir nicht länger
fertige Antworten mit, sondern bilden wir uns unsere Mei-
nung im Verlauf eines Gesprächs. Lassen Sie uns gemein-
sam das Für und Wider eines Themas abwägen, lassen Sie
uns sachlicher werden. Lassen Sie uns gemeinsam den Mut
haben, Themen nicht zu tabuisieren und auszusparen, nur
weil wir denken, dass wir mit unserer Meinung Schwierigkei-
ten bekommen könnten. (…) Ich glaube, dass mehr Dialog,
mehr ehrliche und differenzierte Auseinandersetzung und
das Ringen um den besten Weg befreit, dass Diskutieren
Spaß macht und dass es sich lohnt, Demokratie zu leben
und gemeinsam zu gestalten. Wenn wir uns (…) darauf ein-
lassen, dann werden wir auch wieder dankbarer“.

Wort zur Betrachtung
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und
Frieden im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoff-
nung durch die Kraft des Heiligen Geistes (Römer 15,13)

Montag, 18. Januar
20:00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 20. Januar
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 21. Januar
14:30 Uhr Seniorentreff

Die nächsten Gottesdienste
17. Jan
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand mit Taufe

(Schwester Ilse Wolfsdorff)
24. Jan
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier

(Gerstenlauer)
31. Jan
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand mit Kanzel-

tausch:
Pfarrerin Renate Schmidt aus Willstätt, im
Anschluss KirchenKaffee

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint
über dir.

(Jesaja 60, Vers 2)

Evangelische
Kirchengemeinde Legelshurst

Legelshurster Str. 48, Tel. 2243, Fax 933087
pfarramt@kirche-legelshurst.de
Besuchen Sie uns doch auch im Internet unter
www.kirche-legelshurst.de

Sprechzeit von Pfr. Eisenmann
- nach Vereinbarung -
Öffnungszeiten des Pfarramtes
- Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr -

Sonntag, 17.1.2016 – Letzter Sonntag n. Epiphanias
18.30 Uhr Meditativer Gottesdienst (um 10.00 Uhr kein

Gottesdienst)

Montag, 18.1.2016
14.00 Uhr Betreute Seniorengruppe des Diakoniefonds im

Gemeindehaus
18.30 Uhr Jugendkreis bei Andreas Marz, Legelshurster

Str. 9

Dienstag, 19.1.2016
Ab
10.00 Uhr „Krabbelgruppe“
18.30 Uhr Jungbläserprobe
18.30 Uhr Jugendkreis bei Andreas Marz, Legelshurster

Str. 9
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 20.1.2016
14.00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 21.1.2016
14.30 Uhr Seniorennachmittag zum Thema „Jahreslosung

2016“
18.30 Uhr Taizé-Gebet im Gemeindehaus
18.30 Uhr Jugendkreis bei Andreas Marz, Legelshurster

Str. 9
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 22.1.2016
19.30 Uhr AB-Bibelstunde
20.00 Uhr Sport des CVJM in der Festhalle

Samstag, 23.1.2016
Keine Jungschar

Sonntag, 24.1.2016 – Septuagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst

Meditativer Gottesdienst, Sonntag 17.1., 18.30 Uhr
Auch 2016 gibt es wieder einen meditativen Gottesdienst.
Mit ruhigen Liedern, besinnlichen Texten, Stillepausen und
einer einmaligen Atmosphäre durch viele Kerzen lädt der
meditative Gottesdienst zum Innehalten, Nachdenken,
Ruhigwerden ein. Lassen Sie sich ein auf eine Reise zu sich
selbst, zu Gott - und machen Sie sich am 17.1. auf den Weg
in die Kirche. Das Team des meditativen Gottesdienstes
freut sich über Ihren Besuch.

Vorankündigung ökumenische Bibelwoche
Die diesjährige ökumenische Bibelwoche zum Thema
„Augen auf und Durch! – Zugänge zum Sacharjabuch“ fin-
det vom 26. – 28. Januar statt.

Wochenspruch
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit
erscheint über dir. (Jesaja 60,2)

Jungbläserausbildung startet am kom-
menden Mittwoch
Am kommenden Mittwoch, 20.01.2016 um
14.00 Uhr trifft sich die neue Jungbläsergrup-
pe des Posaunenchors zum ersten Mal im
Gemeindehaus. Interessierte Kinder und
Jugendliche ab etwa sieben Jahren sind hier-

zu herzlich eingeladen. Bei diesem ersten Treffen wird sich
unser Ausbilder Roland Kopp vorstellen, wir lernen die ver-
schiedenen Blechblasinstrumente kennen und werden wei-
tere Absprachen treffen und mögliche Fragen beantworten.
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Uferstr. 3, Tel.07851/3345, FAX: 07851/482702,
E-mail: kork@kath-hanauerland.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Rheinau,
Tiefentalstr. 71, Rheinau-Freistett
Tel.: 07844/322, Fax: 07844/4508

Freitag, 15. Januar
16:00 Uhr Gruppenstunde der Erstkommunionkinder der

Pfarrei Herz-Jesu Kork im Gemeindehaus „Arche“
in Kork

17:00 Uhr Schülergottesdienst in der Herz-Jesu Kirche in
Kork

20:00 Uhr Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in
Kork

Samstag, 16. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst im Sonnenhaus in Kork
18:00 Uhr Eucharistiefeier in der ev. Kirche in Willstätt
Sonntag, 17. Januar
09:00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johannes Kirche in

Rheinbischofsheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier/Kinderkirche in der Herz-Jesu

Kirche in Kork
Dienstag, 19. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork
19:30 Uhr Das Gemeindeteam der Pfarrei St. Michael Honau

trifft sich im Gemeindehaus in Rheinbischofs-
heim

Mittwoch, 20. Januar
08:00 Uhr Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche in

Kork
17:00 Uhr Die Opas der Opa-Enkel-Gruppe treffen sich zur

Jahresplanung im Gemeindehaus „Arche“ in
Kork.
Neue Mitglieder sind herzlich Willkommen.

18:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in
Honau

20:00 Uhr Der Chor „ARCHE VOKAL“ trifft sich zur Probe
im Gemeindehaus „Arche“ in Kork

Donnerstag, 21. Januar
17:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Pfarrgar-

ten“ in Willstätt
20:15 Uhr Der Kirchenchor trifft sich zur Probe im Gemein-

dehaus „Arche“ in Kork
Freitag, 22. Januar
20:00 Uhr Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in

Kork

Kleinkindgruppe Kork
Die Kleinkindgruppe „Die Racker“ in Kork hat ab Januar
2016 wieder Plätze frei.

In der Gruppe werden Kinder zwischen 18 Monaten und 3
Jahren von einer Erzieherin und einer Mutter betreut.
Dadurch finden die Eltern wieder etwas Zeit für sich und die
Kinder haben die Möglichkeit Kontakte zu Gleichaltrigen zu
knüpfen.

Unsere Betreuungszeiten sind:
Montag, Mittwoch und Freitag von 09:00 – 11:30 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sabine Klose, Tel.:
07852/5097

Taufsonntage
Sonntag, 14.02. 2016 in Rheinbischofsheim
Sonntag, 13.03. 2016 in Kork
Sonntag, 17.04. 2016 in Honau
Sonntag, 08.05.2016 in Kork
Sonntag, 05.06.2016 in Rheinbischofsheim
jeweils um 14:30 Uhr

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de
Tel.: 07851-7 26 49

Freitag, den 15. Januar
19.30 Uhr Allianzgebet in der FEG Kehl; Predigt: Prediger

Frank Bölstler

Samstag, den 16. Januar
19.30 Uhr Allianzgebet bei der Jugend Gospelhouse Kehl

Sonntag, den 17. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde; Predigt: Pastor

Peter Forschle
14.30 Uhr Gottesdienst in französischer Sprache im Gos-

pelhouse
19.30 Uhr Allianzgebet in der Evangelischen Kirche Will-

stätt; Predigt: Pastor Karl Oppermann

Montag, den 18. Januar
19.00 Uhr Gebetsabend bei Erika Gerull, Beethovenstr.6 in

Willstätt

Donnerstag, den 21. Januar
19.30 Uhr Frauenabend im Gospelhouse

Freitag, den 22. Januar
18.00 Uhr Royal Ranger (christliche Pfadfinder) „Stammtreff

im Gospelhouse; Info: Stammleiter Christian
Krocker; Tel.: 0176-18822322

Samstag, den 23. Januar
19.00 Uhr Jugendtreff im Gospelhouse

Sonntag, den 24. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde; Predigt:

Pastorin Nicole Oppermann
14.30 Uhr Gottesdienst in französischer Sprache im Gospel-

house

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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VEREINSNACHRICHTEN

TV Willstätt
Sa, 16.01.2016
12:15 mJD-KK-1
SG Willst-Auen - JSG Fr/Sch/Sch Hanauerlandhalle
14:00 wJB-BK
TV Auenheim – SG Meiß/Nonn Hanauerlandhalle
15:30 mJB-BK-1
SG Willst-Auen – TuS Schutterw. 2 Hanauerlandhalle
17:15 F-SL
TV Auenheim – SG Dorn/Alpirs Hanauerlandhalle
19:30 M-BWOL
TV Willstätt – TV Bretten Hanauerlandhalle

Voranzeige:
Fr, 22.01.2016
20:30 F-SL
TV Auenheim – TV Brombach 2 Hanauerlandhalle
Sa, 23.01.2016
17:30 M-KKA
HGW Hofweier 3 – SG Willst-Auen

Hohberghalle-Niederschopfheim in Hohberg
18:15 mJD-KK-1
JSG Fr/Sch/Sch – SG Willst-Auen

Offohalle in Friesenheim-Schuttern
So, 24.01.2016
17:00 M-BWOL
TSG Söflingen – TV Willstätt

Sporthalle Sportzentrum Kuhberg in Ulm
Sa, 30.01.2016
10:30 mJE-BK
SG Willst-Auen – JSG Fr/Sch/Sch Hanauerlandhalle
10:55 mJE-BK
JSG Fr/Sch/Sch – SG Meiß/Nonn Hanauerlandhalle
11:20 mJE-BK
SG Meiß/Nonn – SG Willst-Auen Hanauerlandhalle
11:45 mJE-BK
SG Willst-Auen – JSG Fr/Sch/Sch Hanauerlandhalle
12:10 mJE-BK
JSG Fr/Sch/Sch – SG Meiß/Nonn Hanauerlandhalle
12:35 mJE-BK
SG Meiß/Nonn – SG Willst-Auen Hanauerlandhalle
13:30 wJB-BK
TV Auenheim – SG Meiß/Nonn Hanauerlandhalle
15:00 mJB-BK-1
SG Willst-Auen – JSG Fr/Sch/Sch Hanauerlandhalle
19:00 M-BWOL
TV Willstätt – TSV N'hausen/F Hanauerlandhalle

VfR Willstätt
Der VfR Willstätt bedankt sich recht herzlich bei allen Besu-
chern, Sponsoren, Helfern und Kuchenspendern für die
Unterstützung beim Hallenturnier! Es war wieder ein tolles
Wochenende, an dem sehenswerter Hallenfußball von jung
bis alt zu sehen war!

Skatturnier im Sporthaus
Traditionell zum Jahresbeginn, findet im Sporthaus des VfR
Willstätt das Skatturnier für Jedermann statt. Das Orga-
Team um Jürgen Löffler und Maria Tschöpe freuen sich über
zahlreiche Anmeldungen und rege Teilnahme! Es gibt wieder
tolle Sachpreise zu gewinnen, der Erlös kommt der Jugend-
abteilung des VfR Willstätt zu Gute!

18 – 20 nur nicht passen
Skatturnier am 16.01.2016 im Clubhaus beim VfR Willstätt
Beginn: 14.00 Uhr
Startgebühr mit Essen: 12.00 EUR
Anmeldung bei Maria im Clubhaus Tel. 1775 oder Jürgen
Löffler Tel. 7639

Meldetermin bis 10.01.2016
Bei der Anmeldung ist sofort das Startgeld zu entrichten.

VfR Herren:
Am Samstag den 23.01. um 14 Uhr starten die VfR Herren
mit dem Training zur Vorbereitung auf die Rückrunde.
Nach dem ersten Training ab ca. 16 Uhr findet in der Pergo-
la der diesjährige Waldspeck statt. Hierzu sind alle VfR Fans,
Mitglieder, Gönner und Sponsoren rechtherzlich eingeladen.

Übersicht Testspiele im Rahmen der Vorbereitung auf die
Rückrunde:
Sa. 30.01. 15 Uhr VfR Willstätt – SC Offenburg
Mi. 03.02. 19 Uhr VfR Willstätt – SG Sinzheim A-Junioren
Mi. 10.02. 19 Uhr FC Ohlsbach – VfR Willstätt
Di. 16.02. 19 Uhr FV Ebersweier – VfR Willstätt
Do. 18.02. 19 Uhr SV Niederschopfheim – VfR Willstätt
Sa. 20.02. und So. 21.02. Teilnahme am 1. Wintercup der
Gemeinde Willstätt auf dem Kustrasenplatz in Sand
Sa. 27.02. 15 Uhr VfR Willstätt – FC Rheingold Lichtenau

VfR Jugend sammelt wieder Weihnachtsbäume
Die Jugendabteilung des VfR Willstätt sammelt am Samstag
den 16.01.2015 wieder Tannenbäume ein.

Am Samstag den 16. Januar werden die kleinsten des VfR
im Kernort Willstätt wieder an der Haustür klingeln und die
Tannenbäume einsammeln. Seit nunmehr sieben Jahren
führt der VfR Willstätt diese Aktion durch, die unter dem
Motto „Jugend hilft älteren Personen“ steht. Denn vor allem
für ältere Personen soll die jährliche Einsammelaktion eine
Hilfe sein. Die mit umständen verbundene Entsorgung
möchte die VfR Jugend gerne abnehmen. Es sollen sich
aber alle Bürger angesprochen fühlen und können den Tan-
nenbaum ab 9 Uhr gut sichtbar an der Straße platzieren. Wer
möchte darf diese Aktion der VfR-Jugend mit einer kleinen
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Spende unterstützen und etwas in das Sparschwein der
Jugendspieler rein werfen. Die gesamte Jugendabteilung
und die Vorstandschaft möchten sich im Voraus bereits für
Ihre Spende, die der Jugendarbeit im Verein zu Gute kommt,
herzlich bedanken.
Auch 2016 wird die VfR Jugend wieder mehrere Altpapier-
sammlungen durchführen die genaue Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Auch hier vielen Dank für die Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr!

SC Sand 1946 e.V.
Weitere Informationen erhalten sie unter:
www.scsand.de, www.scsand-frauen,
www.scsand-judo.de
www.facebook.com/SCSand1946eV

Abteilung Fußball

Vorschau:

Allianz Cup König u. König
Hallenturnier des SC Sand vom 23.01-24.01.2016 in der
Hanauerlandhalle
In der Hanauerlandhalle/Willstätt findet von Samstag 23.01.
bis Sonntag 24.01.2016 das große internationale Mädchen
und Frauen Turnier des SC Sand statt. 45 Teams aus der
ganzen Welt folgten der Einladung der Mädchen und Frauen
Abteilung des SC Sand. Die anwesenden Vereine spielen bei
einem der größten und beliebtesten Hallenturniere in der
Region für Mädchen und Frauen Teams. In 5 verschiedenen
Altersklassen spielen die Teams um den Titel des Allianz Cup
König und König. Die ersten Turniere waren schon nach eini-
gen Wochen voll besetzt.
Dies bestätigte der gute Standort der Willstätter Hanauer-
land-Halle. Es wird in der Hanauerlandhalle mit einer Rund-
umbande und normalem Hallenfußball gespielt.

An diesem Wochenende gibt es sicherlich wieder das ein
oder andere Spiel, das es nicht bei jedem Hallenturnier gibt.
Neben Mannschaften aus dem Ortenaukreis nehmen Teams
aus dem Südbadischen Fußballverband aus den Bezirken
Offenburg, Baden-Baden, Hochrhein und Freiburg teil. Auch
aus den benachbarten Verbänden, dem Badischen und dem
Württembergischen kommen die Jugendmannschaften nach
Willstätt. Eine weite Anreise nehmen die Vereine aus Hessen
und Südwestdeutschland auf sich. Internationales Feeling in
die Hanauerland-Halle bringen einige Teams aus dem
benachbarten Elsass, aus weiteren Teilen von Frankreich,
der Schweiz und die europäische Auswahl der USA.

Auch Top Teams wie 1899 Hoffenheim, 1. FFC 08 Niederkir-
chen, FV Faurndau, Spvgg 05 Oberrad, Ernolsheim/Mols-
heim, Hegauer FV, FV Löchgau, RC Strasbourg sind bei den
Turnieren vertreten und bringen Top Fußball nach Willstätt.

Ein Großer Dank geht auch an die Allianz König und
König OhG die uns bei diesem Turnier unterstützt.

Die Mädchen und Frauen Abteilung des SC Sand wünscht
sich für die Mannschaften aus nah und fern viele Zuschauer
und eine gute Stimmung in der Halle. Für das leibliche Wohl
am gesamten Wochenende ist bestens gesorgt. Mehr Infos
zum Turnier finden Sie auf www.scsand-frauen.de oder
www.jugendfussballturniere.eu

Hier die ausführliche Zusammenstellung aller Mannschaften
und Klassen der einzelnen Mädchen- und Frauen Mann-
schaften.

E-Juniorinnen
Samstag 23.01.2016 von 09:00 - 11:15 Uhr
SC Sand (SBFV/OG), SG Nordweil (SBFV/FR), USYS Stutt-
gart 1+2+3 (Europäische Auswahl USA)

B-Juniorinnen
Samstag 23.01.2016 von 11:00 – 17:00 Uhr
SC Sand (SBFV/OG, Oberliga), SG Wolfenweiler- Schallstadt
(SBFV/FR, Bezirksliga), SG Mahlberg/Orschweier/Friesen-
heim (SBFV/OG, Verbandsliga), FV Baden-Oos (SBFV/BB,
Bezirksliga), VfB Unzhurst (SBFV/BB, Verbandsliga), Hegau-
er FV (SBFV/HR, Oberliga), Team Brühl Solothurn (Schweiz),
FV Löchgau (WfV Oberliga), SG Oberkirch/Ödsbach (SBFV/
OG, Bezirksliga), 1.FFC Gernsbach (SBFV/BB, Bezirksliga),
SC Lahr (SBFV/OG, Bezirksliga), RC STRASBOURG ALSACE
(Frankreich)

Frauen
Samstag 23.01.2016 von 17:00 – 21:15 Uhr
SC Sand (SBFV/OG, Bezirksliga), SV Obersasbach (SBFV/
BB, Landesliga), Spvgg 05 Oberrad (Hessen, Oberliga),
FC Fischerbach (SBFV/OG, Bezirksliga), CS Mars Bischheim
(Frankreich)Ernolsheim/Molsheim (Frankreich),
1.FFC Gernsbach (SBFV/BB, Bezirksliga), FV Faurndau
(WfV, Oberliga)

D-Juniorinnen
Sonntag 24.01.2016 von 09:30 – 15:20 Uhr
SC Sand 1+2 (SBFV/OG Kreisklasse Jungs), SV Sinzheim
(SBFV/BB, Kleinfeld), SG Nordweil (SBFV/FR, Bezirksliga),
SFE Freiburg (SBFV/FR, Bezirksliga), Spvgg Buchenbach
(SBFV/FR, Kreisliga), SC Lahr (SBFV/OG, Bezirksliga)
VfB Unzhurst (SBFV/BB, Kleinfeld), SV Ulm (SBFV/BB, Klein-
feld), SV Gengenbach (SBFV/OG, Bezirksliga), RC STRAS-
BOURG ALSACE (Frankreich), FC Niederhausbergen (Frank-
reich)

C-Juniorinnen
Sonntag 24.01.2016 von 15:30 – 19:30 Uhr
SC Sand (SBFV/OG B-Juniorinnen Bezirksliga), SV Zeutern
(BfV, Verbandsliga), SV Ödsbach (SBFV/OG, Bezirksliga),
FC 1986 Sandhausen (BfV, Landesliga), FV Löchgau (WfV,
Kreisstaffel), USYS Stuttgart (Europäische Auswahl USA), 1.
FFC 08 Niederkirchen (Südwestdeutschland, Landesliga),
TSG 1899 Hoffenheim (BfV, C-Jungs Kreisstaffel)

Legende: SBFV/OG = Südbadischer Fußballverband
Bezirk Offenburg, SBFV/BB= Südbadischer Fußballver-
band Bezirk Baden-Baden, SBFV/SW= Südbadischer
Fußballverband Bezirk Schwarzwald, SBFV/FR= Südba-
discher Fußballverband Bezirk Freiburg, SBFV/HR= Süd-
badischer Fußballverband Bezirk Hochrein, BfV= Badi-
scher Fußballverband, Südwestdeutscher Fußballver-
band =SWFV , WFV = Württembergischer Fußballver-
band, Hessischer Fußballverband, Bayern Fußballver-
band
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Sportverein Eckartsweier
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde und Gönner des SV
Eckartsweier e.V. :
Ein frohes neues Jahr, viel Glück und Gesundheit wünscht
der SV Eckartsweier.

Zu Beginn des neuen Jahres lädt der Vereinsvorstand für
den 16. Januar 2016 alle Mitglieder, Sponsoren und Helfer
zum Waldspeckessen auf unserem Sportgelände ein.
Beginn ab 16.00 Uhr

Im Namen des Vorstandes
Francis Schultz und Rainer Huckel

TuS 1913 Legelshurst e.V.
www.tus-legelshurst.de

www.facebook.de

Neuer Kurs nach den Weihnachtsferien:
„Mama fit – Baby mit“
„Mama fit“ ist ein Bewegungsprogramm mit vielseitigem
Ganzkörpertraining bei dem die Babys ab 4 Monaten bzw.
Kleinkinder bis 18 Monaten dabei sein dürfen. Es wird die
körperliche Fitness nach der Schwangerschaft und Geburt
gezielt aufgebaut. Es wird keine Tragehilfe benötigt.
Die Teilnahme ist nach einem abgeschlossenen Rückbil-
dungskurs möglich.
Beginn: Montag, 18.01.16 – 29.02.16 (Rosenmon-

tag findet kein Kurs statt)
Dauer: 6 x von 15.30 – 16.30 Uhr

Für Mitglieder: 18 EUR, Nicht-Mitglieder: 36 EUR
Kursleitung: Jasmin Lang
Anmeldung und Infos per Email an jasmin_jockers@web.de

Gym-Welt Programm TuS Legelshurst
Der TuS Legelshurst bietet für Mitglieder und Nichtmitglieder
einen wechselnden Kurs an. Dieser findet immer mittwochs
in der Turnhalle in Legelshurst statt.
Die Kursgebühr entnehmen Sie bitte der Kursbeschreibung.
Zum stattfinden der Kurse, wird eine Mindestteilnehmerzahl
vorausgesetzt. Bitte um rechtzeitige Anmeldung, da bei eini-
gen Kursen die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Hier unser Programm von Januar – Juli
17.02. – 16.03.16 Musical-Dance mit Franziska Heering
06.04. – 27.04.16 Easy Step mit Jasmin Lang
04.05. – 11.05.16 Entspannung und Stretching mit Rolf

Krauß
25.05. – 15.06.16 Hatha Yoga mit Patricia Zink
29.06. – 20.07.16 Outdoor Fitness mit Constanze Graf-

Baas

Musical Dance
Bringe dein Herzkreislauf- System mit einfachen Aerobic
Choreographien zu Liedern der bekanntesten Musicals in
Schwung.

Beginn: Mittwoch, 17.02.2016
Dauer: 5x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder: 15 EUR, Nicht-Mitglieder: 30 EUR
Kursleitung: Franziska Heering
Anmeldung und Infos per Email an:
franziska.heering@t-online.de

Easy Step
In der Step-Stunde wird eine höhenverstellbare Platt form
als Trainingsgerät benutzt. In dieser Stunde wird das Herz-
Kreislauf-System und die Koordination geschult. Die Gesäß-
und Beinmuskulatur wird intensiv gestärkt. Step ist choreo-
grafisch und man kann auch ohne Vorkenntnisse einstei-
gen.

Beginn: Mittwoch, 06.04.2016
Dauer: 4x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder: 12 EUR, Nicht-Mitglieder: 25 EUR
Kursleitung: Jasmin Lang
Anmeldung und Infos per Email an: jasmin_jockers@web.de

Entspannung für Körper, Geist und Seele
Genießen Sie die Entspannung und schöpfen Sie mühelos
neue Frische durch Kombination von Stretching sowie der
progressiven Muskelentspannung.
Durch Stretching und progressive Muskelentspannung
gelangen Sie von der körperlichen Entspannung hin zur see-
lischen Entspannung. Stressbedingte Beschwerden lassen
nach, die Entspannung wirkt sich positiv auf den ganzen
Körper aus, macht ruhig und gelassen.
Recken, strecken, drehen, dehnen. Übungen für Nacken,
Schultern, Rücken und Wirbelsäule stärken die Muskulatur
und verhelfen zu einem gesunden Rücken.
Dieser Kurs trainiert diese Problemzonen. Abgeschlossen
wird die Stunde mit einem kurzen Entspannungsprogramm.

Mitbringen: bequeme Kleidung
kleines Kissen
evtl.Decke

Beginn: Mittwoch, 04.05.2016
Dauer: 2x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder: 6 EUR, Nicht-Mitglieder: 12 EUR
Kursleitung: Rolf Krauß
Anmeldung und Infos per Email an: rolf.krauss@outlook.de

Hatha Yoga
Ein ganzheitlicher Gesundheitsweg, der uns hilft, körperliche
und seelische Blockaden zu lösen. Wir erleben und erfahren
die Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und
unternehmen eine Reise durch den eigenen Körper, nehmen
bisher kaum spürbare Körperregionen wahr, kräftigen und
dehnen die Muskulatur. Wir trainieren den Gleichgewichts-
sinn und entdecken den Atem als Pforte zu tiefem geistigen
Erleben. Die Übungen dienen der Harmonisierung unserer
körperlichen Kräfte, der Vertiefung unseres Atems und der
Beruhigung und Bündelung unseres Geistes.

Schalten Sie ab vom Alltag und finden Sie zurück zu mehr
Gelassenheit, Beweglichkeit und innere Ruhe.

Beginn: Mittwoch, 25.05.
Dauer: 4x von 18.30 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder: 18 EUR, Nicht-Mitglieder: 38 EUR
Kursleitung: Patricia Zink
Anmeldung und Infos per Email an: jasmin_jockers@web.de

Outdoor Fitness
Raus aus der Halle, rein in die Natur.
Wenn ihr Lust habt, euere Ausdauer mal an der frischen Luft
zu trainieren, dann seid ihr hier genau richtig. Ihr werdet mit
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Tabata, Zirkeltraining und Functional Training richtig ins
Schwitzen kommen.

Bei schlechtem Wetter findet das Training natürlich in der
Halle statt.

Beginn: Mittwoch, 22.06.
Dauer: 4x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder: 12 EUR, Nicht-Mitglieder: 25 EUR
Kursleitung: Constanze Graf-Baas
Anmeldung und Infos per Email an:
constanze.graf-baas@web.de

Karate Schule Legelshurst e.V.
Selbstverteidigungskurs für Einsteiger
Die Karate Schule Legelshurst e.V. startet das neue Trai-
ningsjahr mit einem Selbstverteidigungskurs.
Der Kurs soll insbesondere Einsteigerinnen sowie interes-
sierte Frauen ab 16 Jahre ansprechen und findet als Schnup-
pertraining am Dienstag, 26. Januar 2016 von 19.30 Uhr
bis 21.00 Uhr statt.
Es werden neben effektiven Verteidigungstechniken auch
Möglichkeiten der Deeskalation aufgezeigt. Ein weiterer
Übungsschwerpunkt stellt die Selbstbehauptung dar.
Im zweiten Teil des eineinhalbstündigen Kurses gibt es die
Möglichkeit, die erlernten Techniken situationsbedingt und
realistisch anzuwenden. Ein „Angreifer“ in einer Selbstvertei-
digungsausrüstung stellt sich den Abwehrtechniken der
Teilnehmerinnen.
Interessierte können ohne Voranmeldung in lockerer Sport-
und Trainingskleidung zum genannten Termin in die Grund-
schulsporthalle in Sand (Blumenstraße) kommen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Der Schnupperkurs ist
kostenlos.
Für weitere Fragen zur Selbstverteidigung und/oder zum
Verein steht Kirsten Braun gerne unter Telefon: 07852/93 54
106 oder per E-Mail: kirsten.braun11@googlemail.com zur
Verfügung.

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte.

Vorstandschaft und Trainer Karate Schule Legelshurst e.V.

Musikverein Sand

Einladung zur Mitgliederversammlung
Heute 15.01.2016, findet die 90. ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Hanauer Musik- und Trachtenverein Sand
e.V. um 20.00Uhr im Proberaum der Sander Mehrzweckhalle
statt. Alle Vereinsmitglieder sind hierzu recht herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Tätigkeitsbericht des vergangenen Geschäftsjahres
6. Bericht der Chorführerin
7. Bericht der Jugendleiterin
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassierers
11. Vorschlag und Wahl der neuen Kassenprüfer
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahl eines Wahlleiters
14. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
15. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Die Vorstandschaft

Sängerbund Legelshurst

Fasnachtsveranstaltung am Fasnachtssamstag 06.02.2016!

Liebe Närrinnen und Narren!
Der Sängerbund Legelshurst hat nach einem einzigartigen,
selbstentwickelten, geographischen Messverfahren so lange
gemessen, bis festgestellt werden konnte:
Legelshurst ist der Mittelpunkt Europas!
Das ist für uns Grund genug am Fasnachtssamstag zu feiern
unter dem Motto:
FASNACHT … und ganz Europa lacht!
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Hierzu laden wir alle Närrinnen und Narren aus Europa und
der ganzen Welt ein!
Für beste Stimmung und Spaß auf der Tanzfläche sorgen
NICO & Friends. Zudem werden einige Programmpunkte
den Abend bereichern.
Das schönste Kostüm wird vom Sängerbund prämiert! Wir
lassen uns von Euch überaschen!

Wir freuen uns auf einen lustigen und geselligen Abend!
Euer Sängerbund Legelshurst.

Termine:

Nächste Chorprobe ist am Dienstag, 19. Januar 2016 um
20:00 Uhr im Probelokal.

ja
Jung & Alt

für gegenseitige Hilfe

Treffpunkt
Hauptstraße 59a, Telefon: 07852/999681

Sprechzeiten im Treffpunkt
nach telefonischer Vereinbarung:

Bärbel Schreiber, Tel.: 07852-7904

Montag, 18.01.2016
14.30 Uhr Montagscafe

Mittwoch, 20.01.2016
14.30 Uhr Seniorengymnastik

Donnerstag, 21.01.2016
11.00 Uhr gemeinsames Mittagessen im Mühlencafe .

Anmeldung bei Helga Teufel Tel. 07852 1327

Landfrauen Willstätt
Ab dem 15. Februar bieten wir wieder einen Kurs "Sturzpro-
phylaxe" an. Der Kurs zeigt wie man bis ins hohe Alter fit
bleiben kann und Stürze vermeidet.Ziele sind Beweglichkeit,
Stärkung der Muskeln, Koordination, Reaktion sowie Spaß
an der Bewegung.
Jeden Monatag um 9:30 in der Hanuerlandhalle treffen sich
Frauen und auch Männer .Der Kurs dauert 10 Woche und
endet am 2.Mai 2016. Kosten für Mitglieder 50EUR.
In gewohnter Weise mit Peter Ullrich (DTB-Kursleiter für
Hochaltrige und Sturzprophylaxe).
Wer daran teilnehmen möchte, bitte bei Regina Meyer
Tel.07852-5075 oder per Mail melden (rmw63@gmx.de)

LandFrauen Sand
Einladung zum „Dorfplatzspeck“
Aufgrund der guten Resonanz 2015 veranstalten wir auch in
diesem Jahr einen „Dorfplatzspeck“ für alle Mitglieder mit

Anhang. Er findet statt am Samstag, 23. Januar 2016 ab
12:00 Uhr. Im Unkostenbeitrag von 7,50 Euro pro Erwachse-
nem sind Speck, Würstle, Brot und Getränke enthalten.
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung (bis spä-
testens 19.01.2016) bei Ingrid Schwörer (Tel. 07852/97414)
oder bei Marianne Rieber (Tel. 07852/7114). Außer Hunger,
Durst und guter Laune bitte Essgeschirr und Kaffeetasse
(und alles was man für einen zünftigen „Dorfplatzspeck“ so
braucht) mitbringen. Wer einen trockenen Kuchen spenden
möchte gibt das bitte bei der Anmeldung an. Wir freuen uns
auf einen schönen Nachmittag mit euch.
Das Vorstandsteam

Kurs „Pilates“
Pilates ist ein effektives Body- & Mind-Training. Es verspricht
geschmeidige Bewegungen, eine gute aufrechte Haltung,
Kraft und innere Stärke. Kraftübungen, Stretching, Koordina-
tionstraining und Atemtechnik werden zu einem Mix kombi-
niert, der das Körpergefühl spürbar verändert. Ausgehend
von der Körpermitte bringen langsam und konzentriert aus-
geführte Übungen den Körper wieder ins Lot.

Wann: Mittwochs, ab 17.02.2016, 6 Termine
jeweils 19.00 - 20.00 Uhr

Ort: Landfrauenraum Sander Halle
Kosten: Mitglieder: 24,00 Euro,

Nicht-Mitglieder: 40,00 Euro
Kursleitung: Constanze Graf-Baas
Sie erteilt auch weitere Infos und nimmt Ihre Anmeldungen
entgegen (per Mail an: constanze.graf-baas@web.de oder
telefonisch unter 07852/7560).

Landfrauen Eckartsweier
Herzliche Einladung zu den nächsten Strickabenden an Alle
die gerne stricken, sticken, häkeln und dies gerne in gemüt-
licher Geselligkeit tun möchten.

Termine: Dienstag, 19.01.2016 und Dienstag, 16.02.2016 um
19 Uhr in der Alten Schule in Eckartsweier.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Falls Sie Fragen dazu
haben, können Sie gerne telefonisch mit uns Kontakt auf-
nehmen. Christine Benz, Tel. 980147

Willstätter Hexen
Auswärtstermine Kampagne 2016

Samstag, 16.01.2016
Jubiläumsabend Narrenzunft Krutblättesche Gold-
scheuer
mit Hexentanz | Abfahrt mit dem BUS um 19.30 Uhr an der
HLH

23. Kinder- und Jugendfastnacht ONB in Oberkirch
mit Samen-Teenietanz | Abfahrt mit Fahrgemeinschaften um
10.30 Uhr am Treffpunkt
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Sonntag, 17.01.2016
Jubiläumsumzug in Goldscheuer / Teilnehmernummer 20
Abfahrt mit dem BUS um 11.00 Uhr an der HLH

Freitag, 22.01.2016
Zulutt Fest Ebersweier
Abfahrt mit dem Bus um 19:00 Uhr an der HLH

Samstag, 23.01.2016
1. Prunksitzung Narrenrat Wölfe Eckartsweier
( freiwillige Abordnung)

Sonntag, 24.01.2016
Reblandtreffen in Durbach / Teilnehmernummer 18
Abfahrt mit dem Bus um 11.00 Uhr an der HLH

Samstag, 30.01.2016
Schlüchttalnarrentreffen in Weilheim mit Übernachtung
Nachtumzug und Freinacht
Abfahrt mit dem BUS um 14.00 Uhr an der HLH

Sonntag, 31.01.2016
Schlüchtalnarrentreffen in Weilheim
Großer Umzug

Dienstag, 09.02.2016
Umzug NZ Griesheim
Beginn 14.00 Uhr

Sonntag, 14.02.2016
Umzug Burefastnacht Hauingen
Abfahrt mit dem BUS um 09.30 Uhr an der HLH

Arbeitsdienste

Ab Samstag, 09.01.2015 findet allwöchentlich Samstags
ab 09.00 Uhr Arbeitsdienste an der Lagerhalle statt.

Freitag, 29.01.2016
18.00 Uhr Aufbau und zieren Foyer der Hanauerlandhalle

Samstag, 30.01.2016
09.00 Uhr Lagerhalle Traktoren mit Material bestücken

Montag, 01.02.2016
17.00 Uhr Aufbau|richten|zieren Hanauerlandhalle

Dienstag 02.02.2016
17.00 Uhr Aufbau|richten|zieren Hanauerlandhalle
(anschließend gemeinsames Vesper – jeder bringt was mit)

Freitag, 05.02.2016
11.00 Uhr Abbau|Aufräumen Hanauerlandhalle
(anschließend Kaffee+Kuchen)

Samstag, 06.02.2016
09.00 Uhr Aufbau Narrendorf|Hanauerlandhalle

für Fastnachtssonntag

Montag, 08.02.2016
09.00 Uhr Abbau|Aufräumen Narredorf / Hanauerlandhalle

Mittwoch, 10.02.2016
11.00 Uhr Fländerle abhängen

Willstätter Fastnacht

Mittwoch, 03.02.2016
18.30 Uhr Rathausstürmen mit anschließendem Narrentrei-

ben im Foyer der Hanauerlandhalle. 2016 findet
die Rathausstürmung zum letzten mal am jetzi-
gen Rathaus in der Hauptstraße 40 statt. Sie
dürfen also gespannt darauf sein!

Donnerstag, 04.02.2016
Besuch der Kindergärten + Rathaus + Schulkindbetreuung
Caritas + HPF
19.30 Uhr 17. Hexenball in der Hanauerlandhalle

Samstag, 06.02.2016
14.00 Uhr Kinderfastnacht

Sonntag, 07.02.2016
11.00 Uhr Narrendorf + Umzug

Mittwoch, 10.02.2016
18.00 Uhr Geldbiddelwäsche an der Holzbrücke

Die Willstätter Hexen sammeln Getränkespenden für die
Wirte an unseren "Umzugstränken"
Ihr lieben Leut unterstützt uns bitte kräftig, denn was die
Narren trinken isch ganz schön heftig. Wie ihr wisst, lebt der
Willstätter Umzug nicht zuletzt von unseren Umzugstränken
die die Teilnehmer während des Umzugs auf der gesamten
Strecke mit Schnäpsen, Likören und sonstigen alkoholi-
schen Leckerein versorgen.

Um die freiwilligen Wirte auch 2016 wieder unterstützen zu
können, freuen wir uns über jedes Fläschchen, was es ist
isch ganz Wurscht, hauptsach es löscht den Narren den
Durscht.

Im Voraus ein großes Dankeschön und auf dass wir uns bei
der Willstätter Fasnacht wiedersehn!

Getränkespenden bitte abgeben bei:

H. Zimmer, Hauptstraße 75
B. Lacker, Sandgasse 6

Die Willstätter Hexen bitten um Kuchenspenden für den
Fastnachtssonntag
Wir wirten am Fastnachtssonntag auch wieder in der Hanau-
erlandhalle. Dort bieten wir unter anderem Kaffe & Kuchen
an. Hierfür suchen wir noch fleißige Bäcker/innen und bitten
um Kuchenspende. Über Eure Unterstützung würden wir uns
sehr freuen!

Die Kuchenspende kann am Samstag, 06.02.2016 zwi-
schen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr in der Hanauerlandhalle
und am Sonntag, 07.02.2016 zwischen 10.30 Uhr und
12.00 Uhr im Foyer der Hanauerlandhalle abgegeben wer-
den.
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NARRENRAT "WÖLFE"
ECKARTSWEIER

LETZTER KARTENVORVERKAUF
Sie möchten einen närrischen Abend mit rheinischem
Frohsinn und alemannischem Brauchtum erleben?
Dann besuchen Sie unsere 45. Prunksitzungen!

Elferrat, Prinzengarden, Narrensamen, die „Wölfe“ und viele
andere Akteure erwarten Sie mit einem bunten Programm,
mit flotten Tänzen, Büttenreden, Sketchen, Musik und
Gesang!
Begleitet wird das Programm von den närrischen Musikern
des Musikvereins.
Anschließend ist Tanz mit der 3-Mann-Band „HitMix XXL“
und Unterhaltung in der Bar oder im „Gemütlichen Treff“.

Es ist nur noch eine Woche –
dann startet die beliebte Prunksitzung des Narrenrates:
Samstag, 23. Januar -
Wiederholung Samstag 30. Januar.

Falls Sie noch keine Eintrittskarten besitzen sollten Sie sich
sputen - letzter Vorverkauf am kommenden Samstag.

So erwerben Sie ihren Eintritt:
- Überweisen Sie 12 EUR je Karte auf unser Konto DE 86

6629 1400 0034 5850 08 bei der Volksbank Bühl mit Anga-
be des Besuchstages. Sobald Ihr Betrag eingegangen ist,
werden wir die bestellten Karten für Sie reservieren.

- Holen Sie dann die reservierten Karten am Samstag, 16.1.
von 11 bis 12.30 Uhr im Foyer der Halle ab.

- Oder kommen Sie am Samstag in das Foyer und wählen
Sie ihre Sitzplätze selbst aus

Restliche Karten gibt’s dann an der Abendkasse an der Sit-
zung.
Wir freuen uns wieder auf lange schöne Nächte in der
Wolfstätter Fasnacht!

UNSERE TERMINE AM WOCHENENDE

Samstag:
Besuch der Prunksitzungen in Renchen und in Wagshurst

Sonntag:
Großer Fasnachtsumzug zum 44. Jubiläum der Krutblätt-
sche Goldscheuer. Wir haben die Startnummer 18 von 56
Umzugsteilnehmern.

Seniorentreff Hesselhurst
Liebe Senioren,
wir wünschen euch ein gutes, gesundes neues Jahr 2016.
Unser erster Treff findet am Freitag, 19.02.2016 um 14.30
Uhr im Bürgersaal statt.

Euer Team

DRK Hesselhurst
Waldspeck des DRK Hesselhurst
Die Aktiven des DRK Ortsverein Hesselhurst veranstalten am
30. Januar 2016 ab 13 Uhr wieder einen geselligen Grill-
nachmittag (Waldspeck) am Hesselhurster Grillplatz.
Hierzu möchten wir auch wieder alle Hesselhurster Senioren
ab 65 Jahren sowie die JRKler mit Ihren Familien herzlich
einladen.
Für Essen und Getränke, Kaffee und Kuchen ist ausreichend
gesorgt. Bitte Besteck, Teller und Glas / Tasse mitbringen.
Anmeldungen nimmt Silvana Walter unter Tel. 17 13 entge-
gen.

JRK Hesselhurst
Wir wünschen allen Rotkreuzlern, Jugendrotkreuzlern, Freun-
den und Bekannten ein glückliches und gesundes Neues
Jahr!
Ein kurzer Rückblick ins vergangene Jahr: Unsere Weih-
nachtsfeier verbrachten in der Krone in Eckartsweier. Wir
erlebten zwei vergnügliche Stunden beim Kegeln, bei Pom-
mes und Schnitzel.
Nicht nur unsere Jugendrotkreuzler hatten viel Spaß. Auch
wir Gruppenleiter freuten uns, wenn wir mehr als einen Kegel
umkegelten.

Ein großes DANKE geht an dieser Stelle an die Familie Het-
zel, die uns freundlicherweise die Kegelbahn des Gasthau-
ses Krone zur Verfügung stellte!

Unsere erste Gruppenstunde im Neuen Jahr findet am 21.
Januar um 16.15 Uhr im Milchhiesl statt. Über neue Gesich-
ter würden wir uns freuen.
Am 30. Januar treffen wir uns mit den Bereitschaftsmitglie-
dern und den Hesselhurster Senioren zum Waldspeck.

Bis dann
Eure Gruppenleiter Kirsten und Bianka

CVJM
Männerstammtisch:
Der CVJM lädt zum 2. Männerstammtisch am 24. Januar in
die Gärtnerei Bühler ein.
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Wir wollen miteinander reden, essen, trinken. Es gibt keinen
Vortrag und keine Predigt, sondern wir wollen dieses Mal
über das Thema „ Glaube und Zweifel“ reden.
Haben wir manchmal Zweifel? Wie gehen wir mit Zweifel
um?
Diese oder auch andere Fragen wollen wir uns am Lagerfeu-
er stellen und dazu Waldspeck, Bratwurst essen und Bier
Cola oder Apfelsaftschorle dazu trinken.
Ein Abend zum Austausch von Positionen, Meinungen und Ein-
sichten. Damit die Kirche lernt, was Männer brauchen und wol-
len. Wenn Sie das Thema interessiert, dann kommen Sie doch
einfach am 24. Januar um 19.00 Uhr in die Gärtnerei Bühler.
Andreas Marz

Angel- und Gewässerschutzverein
Hesselhurst 1960 e.V.

Einladung zur Generalversammlung am 23.01.2016 um
19.00 Uhr im "Gasthaus Grüner Wald" in Hesselhurst
Weitere Termine:
Arbeitsdienst:
20.02.2016 Rönch 13 Uhr bis 17 Uhr
12.03.2016 Steinlöchel 13 Uhr bis 17 Uhr
Waldspeck am Fischerhaus am 30.01.2016 ab 16 Uhr.
Es sind alle Vereinsmitglieder mit Partner herzlich einge-
laden.
Ersatztermin für die Kartenausgabe 2016 ist am 30.01.2016
ab 16 Uhr

Der Vorstand

AGV Eckartsweier
Liebe Angelfreunde,
am Samstag , den 16. 01.2016 findet unser Arbeitsdienst
statt.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Wasserhaus. Da wir viel Arbeit
haben, würden wir uns freuen, wenn viele Helfer kommen.
Bitte bringt geeignete Kleidung und Arbeitsgeräte mit.

Die Vorstandschaft
Angler-u. Gewässerschutzverein Eckartsweier e.V.
1.Vorstand Horst Blank Tel.07854 7514

VdK Ortsverband Legelshurst
Jahreshauptversammlung -Voranzeige-
Die Jahreshauptversammlung 2016
des „Sozialverbandes „VdK“ - Ortsverband Legelshurst

findet am: Sonntag, 31. Januar 2016; Beginn: 15 Uhr
im „Gasthaus Heuwagen“ in Legelshurst statt

F o l g e n d e T a g e s o r d n u n g s p u n k t e
sind vorgesehen

Begrüßung der Versammlung und Einladung zu Kaffee und
Kuchen
01) Bericht des Ortsverbandsvorsitzenden
02) Bericht der Schriftführerin (Lore Grampp)
03) Bericht der Kassenführerin (Wilja Mücke)
04) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassen-

führung
05) Grußworte des Ortsvorstehers Herrn Hans Fladt oder

dessen Stellvertreter
06) Entlastung der Gesamtvorstandschaft
07) Grußworte des Kreisverbandsvorsitzenden Hr. Frank

Hüttner oder dessen Stellvertreter
08) Jahresplanung 2016
09) Anfragen/Anträge der Mitglieder
10) Schlussworte des Ortsverbandsvorsitzenden

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich oder
zur Niederschrift zwei Wochen vorher dem Vorstand einzu-
reichen.

Es grüßt bis zum 31. Januar 2016; 15,oo Uhr, der Ortsver-
bandsvorsitzende

gez. Manfred Grampp
77731 Willstätt-Legelshurst, den 12. Januar 2016

Hundefreunde
Willstätt e.V.

www.hundefreunde-willstaett.de

Unsere aktuellen Trainingszeiten

Mittwoch
17.00 Uhr Querbeet
18.00 Uhr Agility Fortgeschrittene & Turnierläufer

Freitag
16.30 Uhr Junghunde
17.30 Uhr Welpenspielstunde
18.30 Uhr Agility Anfänger
18.30 Uhr Tricks mit dem Clicker
19:30 Uhr Agility Turnierläufer



Willstätt 3,5-Zi.-EG, ca. 103 m², in MFH,
EBK, Bad, sep. Dusche,WC, alles komplett neuw., gehobene

Ausstattung, Balkon, Keller, KM 690,– € + 50,– € Küche (oder Kauf)
+ 40,– € Garage, NK ca. 160,– € ab 01.05.2016 zu vermieten,

3 MM KT, Telefon: 01 60/90 31 79 13

Nachruf

In stillen Gedanken trauern wir um unsere Schulkameradin Jahrgang 1937

Erika End
Ihrem Sohn Kurt mit Angehörigen gilt unsere herzlichste Anteilnahme.

Acker- und Wiesenflächen zu kaufen gesucht
Telefon 01 74-33 17 353

Fasentkostüme
für jung und alt, bei Malu in Sand.

Telefon
07852/2719 (abends)

Privat
Anzeigen

im Fachwerk

Putzhilfe gesucht
für Studio 1x wöchentlich samstags

Austräger/in
für die Auslieferung von Zeitschriften
in Willstätt gesucht.
(Freitags ca. 30 Minuten mit dem Fahrrad)
Auch für Schüler ab 14 Jahre geeignet.

DerLesezirkel, Denzlinger Straße35, 79312Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 70 30, Mo. – Do. von 8.00 bis 16.00 Uhr

Stellenmarkt
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Boden P lus KG
GF Jü r gen Schü t t e r l e
Eschaue r A l l e e 10

77694 Keh l -Go l d s cheue r
i n f o@boden -p l u s . c om
Te l . : 0 7854 9890808
Fax : 07854 9890809

Designbeläge
Parkettböden
Teppichböden

PVC/Lino
Kork

Wasserschaden-
sanierung

Öffnungszeiten:

Freitags von 16.30-20.00 Uhr
Samstags von 8.00-14.00 Uhr

Legelshurster Str. 31 • Legelshurst
07852/937227 • www.tt-likoere.de

Grabmale • Brunnentröge • Natursteine

Leben heißt: Nicht zu warten
bis der Sturm vorüberzieht,

sondern lernen im Regen zu tanzen.

Suche Schopf, kleine Halle
oder Doppelgarage

zum Schrauben und Basteln
für meinen Mini Cooper.

Matthias Wilhelm
Tel. 0176 / 70 45 34 12

Angebot
vom 18.01. – 23.01.16

Willstätt
Hauptstraße 42
Tel. 0 78 52 /22 50

partyservice

www.schwanenmetzgerei.de

Hackfleisch, gemischt
Rind u. Schwein 1 kg E 5,99

Schälripple
frisch oder gesalzen 1 kg E 4,99

Kalbfleisch-
leberwurst 100 g E 0,99

Kalbsbratwurst 100 g E 0,89

Kalbslyoner
auch für Salat geschnitten 100 g E 0,89 Mathematik Nachhilfe

• individuell • qualifiziert • engagiert
freier Mitarbeiter von Nachhilfe-Instituten

Dr. Michel Abboud

Tel.: 07854/98 59 66

Unterricht

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Dienstag

16 Uhr



Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was dich erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
klare Zustellrouten
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Bewerbe dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Du kannst voll der Bringer sein!
Melde dich gleich!

Was du bist:

mindestens 13 Jahre alt
zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Bewerbe dich 
entspannt

Voll der
Bringer!

Willst du einer coolen Gruppe
beitreten? Dann werde:

Austräger/in für
Nachrichtenblätter
in Willstätt.

Erfüll dir deine Wünsche!

Wir suchen ab sofort Fahrer/-in für Fahrdienst zw.
Eckartsweier und OG Bahnhof Täglich von Montag bis Freitag
Morgens ab 07:00 und Abends ab 15:30 somit ca. 1,5 – 2 St. täglich.

Führerschein Klasse 3 erforderlich - Gerne auch Rentner/-in
Geringfügige Beschäftigung - Fahrzeug wird gestellt

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Physiotherapie-Schule Ortenau
Birkenstr. 5 in 77731 Willstätt-Eckartsweier
E-Mail: info@pso-physiotherapie.eu · Tel. 0 78 54 / 10 11 · Fax. 0 78 54 / 5 99

Wir suchen Sie als erfahrene und selbstständig arbeitende/n

Physiotherapeut/in
Arbeitszeit: Zu Beginn 20-30 Std./Woche bei Bedarf Vollzeit

freie Arbeitszeiteinteilung in Absprache mit dem Team
Wann: kurzfristig

Folgende Qualifikationen wären wünschenswert aber nicht Bedingung:
• MLD • MT/neurolog. • Rückenschulleiter/in
• Gruppenleitung • Manuelle Lymphdrainage
Angemessene Sozialleistungen, sowie eine leistungsgerechte Bezahlung sind
für uns selbstverständlich.
Sind Sie motiviert in einer modernen mit hohem Qualitätsanspruch geführten Praxis
zu arbeiten, dann schicken Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl.
Gehaltsvorstellungen an Barbara Hempelmann – gerne auch per E-Mail.

Physiotherapie Barbara Hempelmann
Urloffener Str. 5 · 77731Willstätt-Legelshurst · Tel. 0 78 52/9 35 41 10 · Fax 0 78 52/ 9 35 41 09
info@hempelmann-physiotherapie.de

Stellenmarkt

Einladung zum Informations- und Diskussionsabend zum Thema

Nach dem Klimagipfel in Paris
Wie schaffen wir die Energiewende?

am Dienstag, den 19. Januar um 19 Uhr
im TREFFPUNKT, Hauptstraße 59a, Willstätt

Mitwirkende:

• Sylvia Kotting-Uhl MdB, Sprecherin für Atompolitik
der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen im Bundestag

• Norbert Hense, Landtagskandidat für den Wahlkreis 52, Kehl

• Udo Benz, Ortenauer Energieagentur

Kreisverband Ortenau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
und Ortsverband Nördliche Ortenau

Kontakt: Elvira Walter-Schmidt, 0176 6411 9248

Tipps

Veranstaltungs

Stellenmarkt



+
mit den Zeitungen
der Ortenau
Mit umfangreicher Berichterstattung aus
dem Heimatort, der Ortenau und aller Welt.

2 Rubbel-
Lotto-Lose
Gewinnchance
auf bis zu 10.000€
Ihr Beschenkter wird zusätzlich mit zwei
Rubbel-Lotto-Losen von Toto Lotto überrascht.

1 Glück-
wunschkarte
zu Neujahr
Ihre Überraschung wird zusammen
mit Ihren Grüßen zugestellt.
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Neujahrsüberraschung
Bereiten Sie einem lieben Menschen oder sich selbst eine kleine Freude!

3 Wochen
Lesespaß

+ 3 + + 3

Nur 5,90≥

Schicken Sie uns gleich
den Antwortcoupon:

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leser-Service
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

08 00/5 13 13 13
gebührenfrei!

Fax:
07 81/504-16 09

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
neujahr

Jetzt Neujahrsüberraschung sichern!
Ja, ich möchte zu Neujahr mit 3 Wochen Lesespaß,
zwei Rubbel-Lotto-Losen und einer Glückwunschkarte
für nur 5,90€ überraschen und grüßen.

Ich bestelle die 3 Wochen Lesespaß für 5,90 €
für mich selbst und erhalte als Dankeschön zwei
Rubbel-Lotto-Lose.

Bitte liefern Sie zeitgleich gratis auch die digitale
Zeitungsausgabe. (Angabe Empfänger-E-Mail-Adresse erforderlich).

Lieferstart ab dem 2.1.2016 oder

ab dem ___.___._______
(Start wählbar zwischen dem 4.1. und dem 30.1.2016)

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe.
Die Lieferung endet automatisch.

Ich weiß schon jetzt, dass ich anschließend für
mindestens 3 Monate zum regulären Bezugspreis
von derzeit 36€/monatl.* weiterlesen möchte.
Als Dankeschön erhalte ich einen Tankgutschein
im Wert von 45€ gratis. Nach Ablauf kann das Abonnement
bis zum 15. des Monats schriftlich zum Monatsende gekündigt werden.

LeserPlus: Exklusive Vorteile möchte ich mir nicht entgehen lassen!
Bitte informieren Sie mich auch weiterhin telefonisch oder schriftlich (Brief
oder E-Mail) über interessante Vorteilsangebote der Mittelbadischen Presse/
Reiff Verlag KG. Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die
Zukunft widerrufen.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte,
die in den letzten 6 Monaten kein (Sonder-)Abo bezogen haben. Sie haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB können Sie unter
www.bo.de/aboagb abrufen. Preise Stand 1.1.2016, Änderungen vorbehalten.

Ich wünsche Rechnungsstellung per E-Mail (Adresse siehe oben) gegen 1€ Aufpreis

Datum/Unterschrift

✗

Absender/Verschenker: Einsendeschluss: 25.1.2016.

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

E-Mail Telefon (für Rückfragen)

Beschenkter: (Nur ausfüllen, wenn Sie jemanden beschenken möchten).
Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

E-Mail Telefon (für Rückfragen)

SEPA-Lastschriftmandat / Bankverbindung:

IBAN

D E
Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.
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Ja, ein mit dem Empfängernamen gekennzeichneter Briefkasten
ist vorhanden und zugänglich.
Falls nein, wo soll die Zeitung dann zugestellt werden?/
Sonstige Zustellbesonderheiten:

__________________________________________________________



Handwerk

Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge:

Silke Wickert: 0781/5041452 0781/5041469 silke.wickert@reiff.de

Dienstleistung
&

im Hanauerland

Dachdecker
Hornisgrindestr. 22 g
77731 Willstätt

Tel. 0 78 52 / 937527
msd-bedachungen@t-online.de

Ebner Forst- u.
Landtechnik
Willstätt-Legelshurst

Tel. 07852/4299812

77731 Willstätt · Legelshurster Str. 27
Telefon 07852/9363073

www.kfzundlack.de · E-Mail: info@kfzundlack.de

Barrierefreie Dusche
ohne kompl. Badsanierung
Infos unter: www.buerkel-fliesen.de

Martin Bürkel GmbH

Willstätt, Tel. 0 78 52/9 78 16
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Verkauf - Service - Ersatzteile
Eckartsweierer Str. 10 - 77694 Kehl-Marlen
Tel. 07854 - 253 - www.bittiger-gmbh.de

Stahlbau
Vordächer
Treppenbau
Türen
Tore
Geländer
Gitter

Schlosserei
Krehl
Jürgen Krehl

Schlossermeister & Schweißfachmann

Gewerbestraße 7
77731 Willstätt-Eckartsweier
Tel. 07854/1266 · Fax 7033

e.K.

Sanitär · Heizung · Elektro
Gewerbestraße 1 Tel.: 0 78 54/17 10
77731 Willstätt-Eckartsweier www.sartisohn-haustechnik.de

Fon 0 78 52 / 93 49 84 ∙ Fax 0 78 52 / 93 49 86

info@knaebel-automobile.de

Sander Straße 3
77731 Willstätt-Sand

Bolzhurststr. 6 ∙ 77731 Willstätt-Legelshurst
Tel. 07852 /7037 ∙ Fax 2024
www.Rapp-Kfz.de ∙ Auto-Rapp@t-online.de
Kfz-Reparaturen sämtlicher Fabrikate

Auto Service

Punkt

Mo. und Do.
TÜV im Hause

In der Schweng 6 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 07852/934947 · Fax 07852/935831

www.holzbau-birkmann.de

Eckartsweiererstraße 3
77694 Kehl-Marlen
Telefon: 07854 7583
Mobil: 0152 28643727
eMail: maler-rith@online.de
www.maler-rith.de

Installationsgeschäft, Photovoltaik
Elektrohausgeräte, Satelliten-Anlagen,

Wärmepumpen

77731 Willstätt · Hauptstraße 93
 0 78 52/76 24 · Fax 29 09

Klaus Golderer
Fliesen-/Platten-
Mosaiklegermeister
Schulstraße 4
77731 Willstätt
Telefon 0 78 52/52 67 · Telefax 0 78 52/93 46 74
Mobil 01 60/91 60 29 72

77731 Willstätt-Sand
Telefon (0 78 52) 26 16

info@holzbau-bau.de
www.holzbau-bau.de

H o l z b a u
T r e p p e n b a u
I n n e n a u s b a u
Altbausanierung

Hauptstraße 51 · 77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 99 93 73 · Fax 0 78 52 / 99 93 75
ganz-elektrotechnik@t-online.de

Tel.: 07852/7017, Fax 7021, E-Mail: wbohleber@web.de

Neutraler Kundendienst

Wilfried Bohleber
Forst- und Gartengeräte

Hanauerstraße 80

77731 Willstätt-SandIndustriegebiet 2 – 4 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 0 78 52 / 91 76 0 · Fax 0 78 52 / 91 76 33

www.badischer-glashandel.de

Wir machen
mehr aus Glas!

Hier könnte

Ihre Anzeige
stehen

Hier könnte

Ihre Anzeige
stehen

Wöchentlicher

Netto-Anzeigenpreis

7.50 E
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Margitta Rohr
Bierkellerstr. 21

77694 Kehl
Tel. 07851/8866098
Fax 07851/8866099

DRK-Kreisverband Kehl

Kanzmattstraße 4, 77694 Kehl

˙Deutsches
Rotes
Kreuz

Sicher zu Hause leben

Das Rote Kreuz
zum Drücken nah

• Sicherheit auf Knopfdruck

• Schnelle Hilfe rund um die Uhr

• Ansprechpartner, die Ihre gesundheitliche
Situation kennen

• Einfache Handhabung/umfassende Beratung

Rufen Sie uns an:
☎ 0 78 51/94 33-23

BENZ
GRABMALE

Hubert Benz
Bildhauer und Steinmetz

Telefon 0 78 54 / 2 94
Gewerbestraße 9 77731 Willstätt-Eckartsweier

Weingut-Weinhaus

Bimmerle
Ihr persönlicher
Vorteil:
Branntweinannahme
nachTerminvereinbarung

Carl-Benz-Straße 25 I 77871 Renchen
Telefon 0 78 43/6 54 oder 01 51/12 88 37 61

Wir kaufen
Branntwein

Weinhefe
zu verkaufen

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Grimmelshausenstraße 9
77871 Renchen
fon: 0 78 43/995 50 80
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 50 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Haushaltsauflösung

Wir räumen für Sie
Haus, Keller, Speicher.

Telefon 0 78 07/ 3 06 50
oder 01 52 / 21 47 75 69

Spitalstraße 9 n 77855 Achern
www.schubra.de n info@schubra.de

WachstumbrauchtWurzeln.
Anita Veenhoff

Rechtsanwältin

Unternehmens-
nachfolge optimal
gestalten!

Breitstraße 1a, 77694 Kehl-Kork
Tel. 07851/5733 • www.elektro-kautz.de

Hausgeräte
Kundendienst
Elektroinstallation
u.v.m.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!



Bau- und Möbelschreinerei, Holzfensterbau

Matthias
Heckmann

Reparaturen aller Art · Restaurationen
Altbausanierung

Hauptstraße 103
77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 23 26
Fax 0 78 52 / 50 73

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch
freundliche Unterstützung des Verlages.

Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende - für
eine gesunde Zukunft unserer kleinen Patienten.

„… weil sich dieser Förderverein
professionell, selbstlos, ehrenamtlich
und mit Erfolg seit über 30 Jahren
für krebskranke Kinder einsetzt.“

Christina Obergföll
Bekannte Speerwerferin mit internationalen Auszeichnungen,
Mitglied im Kuratorium für Forschung und Wissenschaft

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61664500500006084842 | SOLADES1OFG
• Volksbank Offenburg

DE43664900000050558800 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30682900000001350803 | GENODE61LAH



* Bezugspreis bei zusätzlichem Bezug zum täglichen Print-Abo der Mittelbadischen Presse. Stand: 1.1.2016

4€/ Monat*

für Print-Abonnenten

18€/Monat

für Neuleser

Die digitale Ausgabe
der Mittelbadischen Presse

– Zeitungen der Ortenau

Auch als Kombi-Angebot erhältlich. E-Paper + Apple iPad ab 26€/Monat* für Print-Abonnenten bzw.
ab 40€/Monat für Neuleser! Infos unter www.ipad-kombi.de

DM-AA I Digital: VONSBEPG

Datum, 1. Unterschrift:

Datum, 2. Unterschrift:

Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

Absender

SEPA-Lastschriftmandat/Bankverbindung

IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.
D E

oder

Coupon einsenden an
Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leser-Service
Postfach 22 20
77612 Offenburg

www.mittelbadische.de/digital

Gleich sichern!

0800/5131313
(gebührenfrei)

0781/5041609

leserservice@reiff.de

Ja, ich will die digitale Ausgabe der
Mittelbadischen Presse mit Zugriff
auf alle 5 Lokalausgaben lesen.

Ich möchte die digitale Aus-
gabe zusätzlich zu meiner
täglichen Printausgabe für
nur 4€/monatl.*

Ich bin Neuleser und möchte
die digitale Ausgabe für nur
18€/monatl.

Ich kann den Bezug jederzeit schriftlich bis zum 15. des
Monats zum Monatsende kündigen.

Exklusive Vorteile möchte ich mir nicht entgehen
lassen! Bitte informieren Sie mich auch weiterhin
telefonisch oder schriftlich (Brief oder E-Mail) über
interessante Vorteilsangebote der Mittelbadischen
Presse/Reiff Verlag KG. Meine Einwilligung kann ich
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

Lesbar auf Tablet, Smartphone und PC
Infos bereits ab 3 Uhr früh

Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
der Mittelbadischen Presse

Mit einem Login lesen Sie auf PC, Tablet
und Smartphone

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Telefon:

Geburtsdatum:

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Verlagsgarantie: Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB können Sie
unter www.bo.de/aboagb abrufen. Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH, Postfach 2220,
77612 Offenburg, HRB 472318,Amtsgericht Freiburg. Preise: Stand 1.1.2016,Änderungen vorbehalten.



• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen aller Art
• Blutdruck-, Blutzucker-
messgeräte

• Hilfsmittel für die
häusl. Pflege

• Sauerstoffgeräte
• Leichtgewicht-,
Elektro-Rollstühle

• Citymobile

• Reparaturservice

SIEMENSSTRASSE 3
77694 KEHL

TEL. 0 78 51/89 8399

Ihr Pflegedienst
in Willstätt

Ambulante Kranken- & AltenPflege

AKAP
Ihr Pflegenotruf

24 Stunden

0 78 52 / 93 61 17
Karin Blome-Peppmüller & Team

Am Giesen 17

Wir pflegen gerne gut!
Grundpflege · Behandlungspflege
Abrechnung mit allen Kassen

Der Stoffwechsel
Kennzeichen des Lebens!
Ohne Stoffwechsel kann kein Leben
stattfinden. Jede einzelne Körperzelle
besitzt einen Stoffwechsel. Der Stoff-
wechsel beschreibt die Aufnahme,
den Transport und die chemische
Umwandlung von Nähr- oder Nah-
rungsstoffe (Fette, Eiweiße, Kohlehyd-
rate, Vitaminen, Mineralien und Spu-
renelemente) sowie die Abgabe von
Stoffwechselendprodukten, die bei
der Umwandlung dieser Nähr- oder
Nahrungsstoffe in der Zelle anfallen.

Wie kommt es zu Stoffwechsel-
störungen?
Falsche Ernährung, Bewegungsman-
gel, Medikamente, hormonelle Ve-
ränderungen, zunehmendes Alter
sind nur einige Faktoren, die diesen
lebenswichtigen Prozess negativ
beeinflussen können und somit zu
einer Stoffwechselstörung führen.

Naturheilkundlich begleitetes
Stoffwechsel-Programm
Mit dem naturheilkundlich beglei-
teten Stoffwechsel-Programm soll
eine natürliche Regulierung der
Stoffwechselaktivität durch eine in-
divuell angepasste Ernährungsum-
stellung sowie durch Un-
terstützung bei der Änderung von
eventuell „ungesunden“ Lebensge-
wohnheiten angestrebt werden.

Vereinbaren Sie jetzt ein für Sie un-
verbindliches Informationsgespräch
mit kostenloser Körperanalyse.

Stoffwechsel-Programm
Naturheilkundlich

begleitetes Abnehmen

Praxis für Naturheilkunde
Axel Knapp •Heilpraktiker
Lauenbach 34 • 77883 Ottenhöfen
Tel.: 0 78 42 / 99 46 81
Ooser Bahnhofstr. 2 • 76532 Bd.-Bd.
Tel.: 0 72 21 /3 57 97 38

www.heilpraktiker-knapp.de

• keine Chemie
• kein Hormoneinsatz
• individuelle Ernährungsberatung
• persönliche Einzelbetreuung
• regelmäßige Körperanalyse

www.bestattungshaus-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

Grüngut Verwertung
Hörnel
Bürgerlehrsiedlung 2, 77731 Willstätt

Annahme von allg. Grünabfällen
Privat kostenlos – Gewerblich gegen Gebühr

Öffnungszeiten: Fr.: 15 – 17 Uhr
Sa.: 10 – 12 Uhr, 16 – 17 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung: 01713631972

Vogesenstraße 9 · 77731 Willstätt
Telefon 0 7852/939428
Fax: 0 7852/939429
Handy: 01 72/7249898
in fo@elektroserv ice -hartmann.com
www.e lektroserv ice -hartmann.com

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Katjas Haarstudio
Hauptstraße 57 · 77731 Willstätt

Telefon 07852/2865

AKTION des Monats JANUAR
Farbglanzauffrischung Intensivtönung
Tönung zur intensiven Farbgebung
in vielen modischen Farben nur 15,– E

Waschen, schneiden, selbst föhnen nur 23,– E
Für den Herrn
Waschen, schneiden, föhnen
inkl. Kopfmassage und Haarwasser nur 19,– E

Unsere Make up-Artistin Nicole macht Ihnen ein
professionelles Braut-Make-up, Tages-Make-up und
Make up für Fotoshootings Wir beraten Sie gerne!

Jetzt neu bei uns im Salon: Wimpernverlängerung

Aktuelle Wohnideen · Küchen + Geschenke
Geroldsecker Vorstadt 64 · 77933 Lahr/Schwarzwald

Telefon 07821/9156-0 · www.moebelsingler.de



Dein Wille geschehe

Bestattungshaus

Dein Wille geschehe

www.deinwillegeschehe.de

Offenburg
Tel. 0781 / 93 20 25 22

GRABMALE · SKULPTUREN
ALLES FÜR DEN GARTEN

77694 KEHL, Friedhofstraße 91
(ehem. Markus Beck)
Tel. 0 78 51 / 27 21 www.tom-stone.net

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Petra Weilguny · Im Weizenfeld 17 · 77799 Ortenberg · Tel 07 81 - 9 70 66 84 8

Der gute Abschied mit Herz.

Fabrikstraße19 · 77746 Schutterwald · Tel 07 81 -96 75 75 75

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Zu einer exklusivenWeinprobe der etwas anderen Art lädt die „Gengenbacher
Winzer eG“ am 30. Januar 2016 nach Zell-Weierbach ein. Unter demMotto
„WEIN & ESSEN“ werden mit Reinhard Danner, dem TV-Weinexperten, tolle
Weine und ein kulinarisches 5-Gänge-Menü präsentiert.
Reinhard Danner liebt nicht nurWein, sondern auch das Sprechen über ihn.
Seine Betrachtungen zuWeingenuß und Essen sind originell, fröhlich und
nicht selten verblüffend.

WEIN& ESSEN

Veranstalter: GengenbacherWinzer eG

Wann: Samstag 30.01.2016

Standort: Burgundersaal, Weinkeller Zeller Abtsberg,

Schulstraße 5, 77654 Offenburg

Einlass: 18.30 Uhr

Beginn: 19.00 Uhr

Eintritt: 75,– € pro Person inklusive 5-Gänge-Menü
und zehnWeine alsWeinbegleitung

Es kocht für Sie: Haus Zauberflöte Offenburg

Karten sind an folgenden Verkaufsstellen erhältlich:
GengenbacherWinzer eG AmWinzerkeller 2, 77723 Gengenbach, Tel: 07803-96580
Weinkeller Zeller Abtsberg Schulstraße 5, 77654 Offenburg, Telefon: 0781-9191830
Weinkeller Fessenbach AmWinzerkeller 2, 77654 Offenburg, Telefon: 0781-32006

30.01.16
in Zell-Weierbach


